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Aus den Jugendtagen des deutschnationalen Parteiführers

Gotteslästerer Hugenberg
Der Jüngling Hugenberg Verleugnet Gott, verlangt von seiner Geliebten, nicht Heiligen- sondern tugenberg-
dienst zu leisten: „Denn ich fähl' es, dass die Gottheit nicht zur Andacht Dich erschuf, dass der Feuer-

dienst der Liebe, schönes Mädchen, Dein Beruf“

Ende der achtziger Jahre des vorigen Jahr und Mutter wied
underts eine revolutionäre Welleiwill von ihm, dem
J e deutſche JFugend. r er wiſſen. Atgbte ie nur die Literatur, auf politiſchem Ge ich
iet erdrückte das Sozialiſtengeſetz noch alle Som

ſichtbaren freiheitlichen Bewegungen. Aber die
literariſche wagte auch kecke Huſaren im Himmel ein. zu ſchönem Liebesſpiel. Aber
ritte in die ete der Politik. Manche jungen auch ſie verlangt, d er zuvor ſein Knie vor
Dichter und Schriftſteller fühlten ſich damals Gott beugen ſolle. Glücklicherweiſe zerrinnt der
vom Sozialismus und von der gewaltſam unter Traum, nberg wacht wieder auf, er hört
drückten Sozialdemokratie ſtark angezogen, eine auf Erden die Vögel ſingen und ſieht die Sonne
Entwicklung, die durch die Kämpfe der Alten und fühlt ſeine Da bricht es aus ihm
ne in der Partei leider ein vorzeitiges heraus: „Noch iſt die Welt, noch iſt das Leben

fand. mein“:Die inrich und Julius „„M.onrad in e S v
3 an ArnoSrtchen Bruno Wille, ſpäter a

Aber ſeine Mutter
ottesläſterer, nichts

ſeine Geliebte, „an deren Bruſt

Paradi e ß Swnaſieht er im Himmel undihres Buſens holde Pra

Gerhart Hat und Max Halbe gehörten Auf Ewen iſt der Menſchheit (hönſtes Gut Sden rer vier ſeien n Weg Jch kann und mag an en Gott nicht S
ſoden wegung. Von noch lebenden Partei glauben z
genoſſen ſtanden auch Curt Bagke, Paul Kampf Ter mich erfchaffen aus dem dunklen Nichts
meyer, Karl Korn und Georg Gradnauer in den ich den 87 mir rauben,
Reihen dieſer literariſchen Bewegung, die 7 ſein, ein Sohn des Sonnen-
per den Namen „Jung Deutſchland ſt
gab.

Gegen das Philiſtertum zog man vom Leder, Der mich zum Dienſt mit harter Drohung zwingt.
gegen en ſüßlichen Kitſch, gegen gefühls Komm' her, o Kind, in dieſe kühle Grotte,

uſelige, verſchwommene Romantik, gegen Wo klar der Quell dem grünen Moos entſpringt.
Gewohnheit und e git, en Ver Laß alle Furcht aus deinem Herzen ſchwinden,
logenheit und Aufgeblaſenheit. „Amſelrufe“ Vor dir will ich in heißer Liebe knien
nannte Karl Henckell ſeine erſte Gedichtſamm Und menſchlich an des Menſchen Bruſt empfinden,
lung, eine für jene Zeit ſprühend kecke Fanfare. Und alle finſtren Träume will ich flieh'n.
„Jung Deutſchland“ hieß eine Sammlung von
Gedichten, die November 1884 als gemeinſame Nicht ſoll ein Gott mich ſtrafen und
Kundgebung der jungen Genera- belohnen,
tion von Wilhelm Arent unter Mitwirkung Ich ſelbſt will meiner Taten Richter ſein.
von Hermann Conradi und Karl Henckell, er Die Götter, die im eignen Jnn'ren wohnen,
ſchien. Als Motto war ihr Huttens Loſung Sie bet' ich hoffend an ſie nur allein!
„Die Geiſter erwachen“ vorangeſtellt, eingeleitet Fre i ſtreb' ich nach des Lebens höchſten Zielen
wurde ſie durch einen Artikel von Karl Henckell. Und einen andren Lohn begehr' ich nicht,
Mit ſcharfen Worten geißelte er die herrſchende Als ſterbend einſt das Wonneglück zu fühlen:
Lyrik jener Tage, die nur elender Dilettantis-Jchlebte, liebte, ſonntemichim Licht
mus ſei und das Verſtändnis echter Poeſie,
„ohne welches die Kultur eines Volkes nichts Es kommt noch beſſer, und zwar in dem Ge-
als Narrethei und Lumperei“ ſei, untergrabe. dicht „Andacht“. Darin läßt Hugenberg fol
e r und v erſ S wurden z gende Töne erklingen:

eimpolterer“ und „blaſierte wätzer“ beonders angegriffen. Demgegenüber wollten die F re t
ngen Stürmer „mit einem Worte dahin r r ſchen r
reben, Charaktere zu ſein. Dann werden wir ß ſie n an v

auch des Lohnes nicht ermangeln, den wir er e i 5 r d
ſehnen' eine Poeſie, alſo auch eine Lyrik zu ge r u r aß v ottheit
bären, die, durchtränkt von dem Lebensſtrome 3 e e ich erſchuf,
der Zeit und der Nation, ein charakteriſtiſch Datz R r der Liebe,
Wrlärvertes ctrird Srident e ſchönes Mädchen, Dein Beruf.

trebens und Kämpfens unſerer Evoche darſtellt, und ſoll ſein ein prophetiſcher Geſang und ung dann c Liebſte wer
ein alichzender r eckruf der ſiegenden ger gi rche fort zum berufsmäßi gen
und befreienden Zukunft“. Feuerdienſtder Liebe. Inzwiſchen hat

Einer der Mitarbeiter dieſes „Jung Deutſch er ſich bekehren laſſen und mit dem lieben Gott
land“ war der gegenwärtige und wahrſcheinlich ſeinen Frieden gemacht: Er iſt alt geworden.
nur vorübergehende Generalgewaltige der Vom „Gottesläſterer“ zum Führer der Reak
Deutſchnationalen Partei Alfred Hugenſtion! Auch eine Karriere. Nichts vergeben
ber g. Er iſt mit einigen „Originalbeiträgen“ hat ſich unſere Juſtiz. Sie iſt wohlhaben
vertreten, mit einem Gedicht von elf Strophen den „Gottesläſterern“ damals ebenſowenig an
zu je acht Verſen, „Jm Himmel“, und drei den Kragen gegangen wie heute deutſchnatio
Aeineren „Frühlingsmorgen“, „Andacht“ und nalen Reaktionären!
Es tagt Der Hugenberg von damals
eigt ſich darin als ein warmer Für-
precher für den „Gottesläſterer Du unterirdiſchen Betriebe der Zeche Dier
deorg Groſz von heute. Jn ſeinen Verſen „Gen gardt J-II, in dem am Mittwoch ſieben Mann
Himmel“ fühlt der junge Hugenberg in dem den Tod fanden, ſind wiederum drei Bergarbeiter

in weicher warmer

lädt ihn dort oben

gh ich Kraft wirken und zu ſtreben,

en
Nicht ſoll der Geiſt gen Himmel bang entſchweben: S

Jch knie nicht vor einem kalten Gotte,

mee Be
n Bremen iſt der

e

neue Kalihafen (u unſer Bild) erö
taat errichtet wurde und vom Kaliſyndikat verwaltet wird.

nach Ueberſee geht über dieſen Hafen, der mit den modernſten Anlagen zur Verſchiffung großer
Kalimaſſen eingerichtet iſt. Es können täglich 5000 Tonnen Kali umgeſchlagen werden, die dur
eine Art Bagger auf Förderbänder direkt ins Schiff verladen werden. Die Le

Tonnen Kali, die einen Wert von 11 bis 12 Millionen Mark darſtellen.

S

en

Be

J Beee S e 5 Seo Woet worden, der vom bremiſchen
r geſamte Export deutſchen Kalis

e Lager faſſen 120

Echo der Reichskanzler-Rede

Paris, 14. Dezember. (Radiomeldung.)
Die neue Rede des Reichskanzlers Hermann

Müller hat in Paris eine Verſtimmung hervor
gerufen. Sauerwein im „Matin“ erklärt, der
Reichskanzler ſündige durch allzu doktrinäre
Haltung. Er ſpreche, wie wenn er keinerlei Ver
antwortlichkeit trage und als wenn er ſich in einer
geſchloſſenen Parteiverſammlung befinde.
Pertinax im „Echo de Paris“ erklärt ſogar, daß die
Rede entweder einer diplomatiſchen Ungeſchicklich
keit oder aber dem geheimen Wunſche entſprungen

ſei, Streſemann Schwierigkeiten zu
machen damit er in Lugano nicht mehr er-
reichen könne, als Müller ſelbſt in Genf erreicht
habe. Gegenüber der Dreiſtigkeit des
Reichskanzler hätte es, ſchreibt Pertinax, nur eine
einzige natürliche Reaktion Frankreichs geben

in der Pariſer Preſſe
Aufregung, Beſchimpfung und Verdächtigung Hermann Müllers

die Rheinlandräumung ſofort abbrechen
müſſen.

Der „Petit Pariſien“ weiß zu berichten,
daß in der geſtrigen Unterredung zwiſchen Streſe
mann, Briand und Chamberlain der Reichsaußen-
miniſter ſich bemüht habe, eine Reihe von Kom
mentaren zur Rede des Reichskanzlers zu geben.
Er habe vor allen Dingen feſtgeſtellt:

1. Die Anſchlußfrage habe keine aktuelle Be
deutung, weder für Deutſchland noch für Oeſter
reich.

2. Die Frage könne nur im Rahmen der Ver-
träge aufgeworfen und nach der darin feſtgelegten
Prozedur geregelt werden.

Deutſchland verpflichte ſich alſo, die Unabhängig
keit Oeſterreichs zu achten. Oeſterreich ſelbſt kann
ſeine Unabhängigkeit nur mit Billigung des Völker

können, Briand hätte die Verhandlungen über bundsrates aufgeben.

J

Syrien rebelliert gegen
Frankreich.

Es will nicht wie eine Kolonie
behandelt werden.

Paris, 14. Dez. (Radiomeldung.)

Der Führer der ſyriſchen nationalen Partei,
der Emir Schekib Bei, hat an den Miniſterpräſi
denten Poincaré ein Telegramm gerichtet, worin
er erklärt, daß es den Syriern unmöglich ſei, das
augenblickliche Regime länger zu ertragen. Man
könne Syrien, deſſen Souveränität und Unabhän
gigkeit durch den Völkerbund anerkannt ſei, nicht

erſten Gedicht ſeine Seele ſchweben, wo er Vaterlan Vergiftungserſcheinnngen erkrankt.

leicht in Togo oder Kamerum am Platze ſei.
Syrien wolle keine franzöſiſche Kolonſe ſein, es
wolle nicht als minderwertig behandelt werden,
und es werde daher jede Beziehung mit den fran
zöſiſchen Behörden ablehnen, ſolange ſeine natio
nalen Wünſche nicht erfüllt werden.

Der neue öſterreichiſche Nationalratsvorſitzende.
Aus Wien wird gemeldet: Jn der Donnerstag
Sitzung des Nationalrats wurde an Stelle des zum
Bundespräſidenten gewählten Präſidenten Mik-
las der chriſtlichſoziale Profeſſor Gürtner zum
Präſidenten gewählt. Für ihn ſtimmten
auch die Sozialdemokraten, da die Präſidenten ver
einbarungsgemäß nach der Stärke der Parteien

eine Kolonialverwaltung zumuten, wie ſie viel gewählt werden.
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Steuer und Fürſorgefragen
Deutſchnationale Drückebergerei vor Steuern und ſozialen Pflichten

Die Erweuerung der Unfallverſicherung wird Geſetz
Berlin, 14. Dezember. (Eig. Bericht.) Sinn einen r n Tag.

Der Reichstag wandte tern der von den ſchimpfungen gegen e ſtattetee n derung e 8 v einem unerſchöpflichen Vorrat von Kraftworten
runderwerbsſteuergeſetzes ierdandeit es ſich um die Zeche ter ſohenaniten Der Demokrat Schneider machte die bemer
oten Hand. Jm Grunderwerdsſteuergeſetz vom kenswerte Mitteilung, daß allein die Stadt Ber

Jahre 1919 iſt feſtgeſetzt, daß diejenigen Grundſtücke in aus der Veſteuerung der Toten Hand 18 Wul
die im allgemeinen einer Grunderwerbsſteuer nicht lionen Mark Einkommen haben werde. Der Volks
unterliegen, weil ſie den Beſitzer nicht zu wechſeln Parteiler Dr. Becker (Heſſen) ger eine ſolche
pflegen, in gewiſſen Zeiträumen einer gerin en Summe für einen Pappenſtiel zu halten.Grunderwerbsſteuer unterliegen ſollen. ceſen Selbſtverſtändlich wäre auch ihm die Annahme des
werden von einer ſolchen Steuer ien eſellſchaften, deutſchnationalen ſteuerfeindl chen Antrages amGenoſſenſchaften, Fideikommiſſe und ſenſüge Körper- liebſten. Jn dem gleichen Sinne ſprach der BVer.

ſchaften; insbeſondere fallen darunter auch die treter der Chriſtlichnationalen a

W SW d. hn 88 S Bee Vone 7

Der Friedrich Ebert Hof in Kottbus

W

Grundſtücke der Kirche. Die Erhebung dieſer Steuer Sybel. Schließlich wurde der Aus
ut um erſtenmal im Jahre 1929 erfolgen. Daſantrag angenommen. Damit iſt
ieſe Steuer im weſentlichen den Gemeinden e der Steuer bis zum 1. Jannar 1931

gfleßt würde ihr Fortfall eine direkte große waregef ben. Angenommen wurde ferner
chädigung der Gemeindeverwaltun ſeine Entſchließung, die Reichsregierung zu erſuchen

gen bedeuten. Das hat die Deutſchnationalen nicht dem Reichstag ſobald als möglich, ſpäteſtens bis
gehindert, mehr mit Rückſicht auf die großen Er zum 1 wert v zu masen,
werbsgeſellſchaften als aus Sorge um dieſob und e die beſtehenden
Kirche die Aufhebung dieſer Grunderwerbsſteuer- die Beſteuerung der Toten Hand den veränderten
beſtimmung zu beantragen. Jm Ausſchuß hat ſich ſener wirtſchaftlichen und ſteuerlichen Ver
die Sozialdemokratie zunächſt gegen jede Vertagung halte en 27 gert rn bei de
der Steuererhebung gewandt. Da ſie fedoch in der ne kur der v entſpann ö m
Minderheit blieb, hat ſie, wir der ſozialdemokratiſche 77 er ie Erſtattung von Rechts e
Abg. Keil jetzt auch im Plenum ausführte, vor h Dr. rn en.allem dahin gewirkt, daß die Steuererhebung nur Der ſozialdemokratiſche Abs. arum erklärte,

präſidenten Löbe ei das von einerdaß Armenprozeſſe ſo gewiſſ vertretenauf eine möglichſt kurze e er heeeen werden ſollten wie bie P e n. Auch
verlegen, iſt leider nicht von ErDie bürgerliche Ausſchußmehrheit hat 7 noch entlich niedriger als in an

einen etzentwurf vorgenommen, der die ganze
Angelegenheit bis zum 1. Januar 1931 hinaus-

werde. r Bemühung,
1. April 1
folg geweſen.

ſchiebt. Allerdings t die Regierung die lich- er Unfaällverſicherung wurde in dritterkeit, dieſe Friſt abzukürzen, band e eine ander Leſung angenommen. W deuhſchegtonalen Ver

weitige geſetzliche Regelung der Materie vorlegt.
Abg. Keil wies beſonders darauf hin, daß dieSteuergläubiger hauptſächlich Gemeinden ren miniſter

mund auf dieſe Steuerquelle unter keinen
ftänden verzichten könnten. Die Sozialdemo- die Anweſenden überzeugen, aber
kratie habe ſich erſt dann bereit erklärt, mit demHinausſchieben der Steuererhebung einverſtanden zu des Hauſes wäre das ein Verſuch am überhaupt
ſein, als Gefahr beſtand, daß ſonſt der deutſchnationale Antrag angenommen werde. Für die Sozial s g r mich deshalb auf die Aeu

odemokratie komme es jedoch vor allem darauf an,
die Steuer ſelbſt aufrechterhalten

e ibt. Die Regierung müſſe auf jeden Fall an würde. Nach e Vorſchlag würde ein Ver-
dem geltenden Steuerrecht feſthalten, das heute noch
ſo berechtigt ſei wie im Jahre 1919.

Der deutſchnationale Abg. Dr. Rademach?rler damit leden, Kohle und Kleidunach für die deutſchnationale Forderung einerſheſchaffen? Das kann er unter keinen un
fhebung der Steuer. Es ſei ganz ausgeſchloſſen,

die Aktiengeſellſchaften dieſe Sonderſteuer noch
ingen könnten. Eine ausweichende Rede hielt

der Zentrumsmann Dr. Föhr. Jhm wäre natür
lich ebenfalls die Aufhebung der Steuer am liebſten,
obwohl das Grunderwerbsſteuergeſetz ſeinerzeit unter
dem Regime des Reichsfinanzminiſters Dr. Erz-

r, des bekannten Zentrumsmannes und treuen
liken, angenommen worden iſt.

Eine Rede, die nach jedem Satze ſtürmiſcheHeiterkeit weckte, hielt der Kommuniſt o re

Politiſcher Mord
in Sowietrußland.

Berlin, 14. Dez. (Radiomeldung.)

Jn der Nähe von Tula iſt es bei den Vor
bereitungen zu den Sowjetwahlen zu einem auf
ſehenerregenden Mord gekommen. Es wurde der

nach dem neuen Geſetz ſeien die Gebühren in

deren Prozeſſen.
Der Geſetzentwurf über die Erweiterung

ſchlechterungsanträge wurden abgelehnt.
In dieſem Zuſammenhang führte Reichsarbeits-

iſſell u. a. folgendes aus: So notwen
dig es wäre, will ich doch auf die Debatte nicht
weiter eingehen. der hier ſpricht will doch

i dieſer Leere

nicht vorhandenen Objekt. (Heitere
erung des

chneider von der deprimierenden Be
dürftigkeitsprüfung, die ſein Vorſchlag erſparen

icherter mit zwei Familienangehörigen in einer
tadt mit weniger als 100 000 Einwohnern nicht

22,95 Mk., ſondern 11,27 Mk. erhalten. Wie ſoll

ſtänden. Er müßte die Wohlfahrtspflege in An
ruch nehmen, und die würde dann allerdings die
n vornehmen müſſen, die alſoauch bei Jhrem Vorſchlag nicht entfallen würde

Die Regierungsvorlage iſt der letzte Verſuch, auf
dieſem Neulandgebiet über dieſen Winter hinaus
einen Verſuch der Verbeſſerung zu machen. Bis
zum September nächſten Jahres wird eine neue
geſetzliche Regelung erfolgen müſſen. Jch b
alſo, die Regierungsvorlage anzunehwen.

Nächſte Sitzung heute, Freitag, 2 Uhr.

Vorſitzende der RayonWahlkommiſſion und ſtell
vertretende Sekretär der kommuniſtiſchen Rayon
Parteiorganiſation hinterrücks erſchoſſen. Die
Täter ſind noch unbekannt. Man ſucht ſie jedoch
in der großbäuerlichen Bevölkerung, und die
Tulager Arbeiterſchaft hat in Maſſenverſammlun
gen die ſchnellſte Fahndung und allerſtrengſte Be

itte Schleier gelüftet wurde, da fanden die Darleg

Am 9. Dezember wurde der riedrich-Ebert-Hof“ in Kottbus durch Reichstags
ngeweih t bäud Wohnungsean-meinnützigenſellſchaft errichtet wu enthält 200 un von s vier Zimmern. Jn derNine des Hofes erhebt ſich ein chter kein ver das SWiit des e en Rei h bpräſidenten

Friedrich Ebert trägt. Wir eine der drei Straßenfronten „Friedrich-Ebert
es“ und den Denkſtein.

Verlängerung der Wohnungszwangs-
wirtſchaft bis 31. Dezember 1930

Politiſche Ausſprache über den preußiſchen Haushalt
Berlin, 14. Tezember. (Eig. Bericht.) Elend herrſcht und eine Verarmung weiteſter Kreiſe

eingetreten iſt. (Sehr wahr! b. d. Soz.)
wen r v r See en in Es hat uns peinlich berührt, daß die Beamten
die große politiſche Ausſprache über den aft durch die Beſoldungsreform als Prügel

knabe für die ſchlechte Finanzlage verantwortlich1020 ein. Die Devatte wurde ew gemacht werden ſoll. Der Herr Miniſter hat aller

dings verſucht, in ſeiner Etatrede dieſen Eindruck ab

T r Waentig (Soz): zuſchwächen. Es läßt ſich gewiß nicht beſtreiten, daß
Auf die einzelnen und gewiß wichtigen Steuerfragen l a ſt et. Aber man hätte dann ſchon früher

die Beſoldungsreform den Etat be-
an eine

des Etats werden wir bei Erörterung der Allgemei- Erhöhung oder an eine allmähliche Angleichung
nen Finanzverwaltung zurückkommen. Als über die denken müſſen. Ganz entſchieden möchte ich aber
allgemeine Finanzlage vor kurzem durch die Aus dagegen Verwahrung einlegen, daß nach der Auf
führungen des Finanzminiſters zum exſten Mal der faſſung des Herrn Miniſters nunmehr die

ungen der Beamtenbezüge zu Ende ſei. (Sehr wahrl b. d.
auch in der dem Herrn Miniſter naheſtehenden Preſſe Soz.) Jch möchte nur darauf hinweiſen, daß auch di
kein freundliches Echv. Wenn aber behauptet worden Selbſtverwaltung in den Kommunen
iſt, daß Preußen ſäit 1925 eine Finanzpolitik ge- zum Teil ganz andere Gehälter zahlt als
trieben habe, die nicht auf geſunden Grundſätzen be der Staat. Deshalb bleibt ernſtlich zu erwägen, ob
ruht, ſo muß ich mich ſchützend vor den Herrn Finanz nicht in abſehbarer Zeit eine weitere Erhöhung der
miniſter ſtellen. Unſere Finanzpolitik wird doch Beamtenbezüge erfolgen muß.
heute maßgebend beſtimmt durch die Zahlung unge-- Die Förderung der großen Verwaltungsreform
henrer Summen an Reparationslaſten. (Sehr wahr! durch Preußen mit dem Ziele der Vereinheit-
links.) Jn kraſſem Gegenſatz ſteht allerdings dazullichung Deutſchlands begrüßen wir. Jch
der Luxus und der Aufwand, den einzelneffreue mich deshalb, anläßlich des zehnjährigen Re
große Städte treiben, und der nur geeignet iſt, gierungsjubiläums des Herrn Miniſterpräſidenten
das Ausland über unſere Verhältniſſe zu täuſchen, l Otto Braun ihm gratulieren zu können

ſtrafung der Schuldigen gefordert. während auf der anderen Seite im Volke ungeheunresſzu dem endlichen Ausgleich gegenſätzlicher

Gaſtſpiel Max Pallenberg
im Halleſchen Stadttheater.

„Das große ABE
Komödie in 4 Akten von Marcell Pagnol.

Pallenberg kennt drei Graduierungen ſeines
Weſens, den ſchlichten Pallenberg, den ge
ſteigerten Pallenberger und das überſteigerte
Pallengebirge. Geſtern praktizierte er alle
drei Formen und dazu noch eine vierte, nämlich
das Pallenhügelchen. Wer ihn zuerſt ſah,
glaubte eine Moiſſi-Karikatur auf der Bühne vor
zufinden. Er ſäuſelte wie Fedja, der lebende Leich
nam. Er ließ den Kopf hängen wie Hamlet. Und
er übte ſich in Federſtrichen, die von einer Zartheit
der Linienführung waren, die man dem berühmten
u edin (ſ. Familie Schimeck) nicht zugetraut
ätte.

Dieſes Pallenhügelchen legte zunächſt gar keinen
Wert darauf, belacht zu werden. Aber unſer gutes

Publikum, das geſtern wieder das ſooft bewährte

tropole zur Abwicklung unſauberer Geſchäfte willen-
los ausgenutzt und von der Frau, die er liebt, wegen
ſeiner Anſtändigkeit für einen „netten Jdioten“ er
klärt worden iſt.

Die einzelnen Phaſen der Entwicklung ſpielt

der Schlußſzene, der laut moraliſierende konnte
uns nur noch als Menſch, weil er echt war, als
Künſtler, weil er weniger echt war, nicht mehr
intereſſieren. Dieſen zweiten Teil kann ein klei
nerer Schauſpieler beſſer geben. Und der Schurke
von einem Stadtrat, der die nötige Schulterbreite,
das repräſentative Bruſtmaß und die erforderliche
Gewiſſenloſigkeit beſitzt, hätte gewiß lauter mora-
liſieren können.

Aber beim Moraliſieren kommt es bekanntlich
nicht auf die Tonſtärke an. Und unſer
Pallengebirge hat ſeine künſtleriſchen Grate nur dort,
wo er nicht Lautſprecher ſein muß, und wo er nicht
gezwungen iſt, ſeine Dienſtfähigkeit durch Bruſtmaß
zu beweiſen. Soviel Jntellekt, wie Pallenberg be
ſitzt, iſt unvereinbar mit preußiſchen Garde-duCorps

Bedürfnis fühlte, mit offenem Halſe ſeinen Katarrh Anſprüchen.
produzieren (Bernhard Diebolds Rezept lautet:

inen Bonbon in die Schnauze und dann geht's),
Das Enſemble, das mit Pallenberg ſpielte, war

zum Teil recht gut. Jedenfalls wäre der Geſamt

makelloſer Friſche. Er reiht ſich den beſten
IV. Philharmoniſches Konzert. Menuetten Haydns und Mozarts ebenbürtig an.

Der vierte Satz iſt in Sonatenform, alſo eigentlich
LKeitung: Dr. Göhler. in gleicher Weiſe wie der erſte. Wir hören hier

Das vierte Philharmoniſche Konzert war wieder wenig Neues, denn alles wiederholt ſich periodiſch.
Pallenberg mit der an ihm bewährten und ſo oft Die Ausarbeitung iſt beſonders im Rhythmus eingerühmten Subtilität. Allerdings der Pallenberg en e t Enſt tönig, aber die harmoniſchen Härten verraten Schu

on berts Eigenart und das Finale bricht in Jubel aus.C-Dur (im italieniſchen Stil). Schubert behält hierin
ſtreng die knappen Formen der damaligen Ouver- Mit ihm ſchließt die Symphonie.
türen. Sie iſt in der Eigentümlichkeit oder Größe Zwiſchen den inſtrumentalen Darbietungen
mit anderen Schubertſchen Jnſtrumentalwerken waren verſchiedene SchubertLieder eingeſchaltet, die
nicht zu vergleichen, doch macht ihr klarer, lebhafterlvon Prof. Eduard Erhard (Gerlin) geſungen
Melodienfluß mit dem effektvollen Schluß, einen wurden. Dieſer Sänger hat einen pompöſen Baß-
gewinnenden Eindruck bariton, der aber leider in einigen Lagen detoniert.

Die Entre-acte B-Dur aus der Muſik zum Er iſt ſicher in dramatiſchen Geſängen oder der
Schauſpiel „Roſamunde“ gehören mit zu den inter Oper beſſer, aber in dem Melos der Schubertſchen
eſſanteſten SchubertKompoſitionen. Die reizende Lieder deplaciert.
Melodienfülle, der Erguß von Schuberts Gemüts- Generalmuſikdirektor Dr. Göhler hat auch
leben tritt hier beſonders hervor. Namentlich derſdieſen SchubertAbend mit ſeinem feinen Geſchmack
erſte Entre-act iſt ein echter Schubert, und, wie und ſeiner Kenntnis der Schubertſchen Eigenart
uns dünkt, der wertvollſte. Ein marſchähnlicher Satz wertvoll geſtaltet. Jn einer geradezu meiſterhaften
geht über in einen freien, dramatiſch ſchillernden Art führte Dr. Göhler die Begleitung am Flügel
Mittelſatz, der von dem tremolierenden Fis- Moll aus.
Akkord alle Reize der Schubertſchen Romantik ent Das Orcheſter zeigte in allen Teilen des Pro

hüllt. gramms feinſte Kunſt. Dr. Göhler wurde am Schluß
Die marſchartige Ballettmuſik in G-Dur darf mit großem ſpontanen Beifall ausgezeichnet.lebt nun einmal auch in künſtleriſchen Dingen vonſeindruck des Abends glänzend geweſen, wenn das

Zwangsvorſtellungen. Gelegentlich einiger Stück das ſelbe Niveau gehalten hätte. Aber die man zu Schuberts liebenswürdigſten Genrebildern 8. S.
Szenen, die nicht im geringſten Anlaß zum Wieherndramatiſche Kunſt Frankreichs ſteckt noch tiefer in r pene atmen in jedem Takt anmutige
gaben, wurde in der ſtörendſten Weiſe in die offene der Reportage als die deutſche und zeigt einen ſo Romantik aus.Szene hineingelacht, ſo daß Pallenberg, der be bedenklichen Mangel an erſertſ ge Fünf Menuette mit ſo Trion für reich geige ar ger n ö en 66
kanntlich kein Clown ſein will und auch keiner Kraft, daß es auch dem geübten Auge ſchwer orcheſter ſind wenig bekannt. In allen ſteckt eine Markt r die beſte Arbeit tet eſſings
iſt, ſich ſeine eigenen Gedanken über das Publikum wird, einen Ausweg aus dieſer Welt des Nichts als ungetrübte Klarheit der Stimmung und knappe, n

i J iftet. isim Parkett und im erſten Rang gemacht haben mag. nur Kopierens zu finden. tadelloſe Symmetrie neben reinlicher Führung. Be Weltanſchauung geſtiftet. Der Pre

J J am 15. Februar 1931, am 150. Todestage Leſſings,Der Tenor des geſtrigen Stückes iſt, daß es nur Ein Teil des Publikums, der, wie erwähnt, unter ſonders der zweite Teil ragt über alle bedeutend yerliehen werden Dem Preisrichter Kollegium
zwei Sorten von Reichen gibt. Erſtens: Zwangsvorſtellungen leidet und der in Pallenberg heraus. Doch jeder hat durchaus künſtleriſches Ge gehören die Staatsſekretäre Dr. Meißner und
die ihr Vermögen ergaunert haben, zweitens: gern den Clown ſehen möchte und tatſächlich auch Präge und weiſt prachtvolle Melodien auf, ſo daß Zweigert, die r Unger
die ihr Vermögen geerbt haben. Jedes Geſchäft ſieht, klatſchte ſehr begeiſtert. Sch., ſie keinesfalls der Vergeſſenheit überliefert werden (Göttingen), Spranger (GBerlin), Peterſen
iſt ein Betrug. Der intellektuelle Menſch der kapi ſollten. Berlin) und Kühnemann (Breslau) und dertaliſtiſchen Geſellſchaft wird vom Kaſſenſchrank er Die Symphnie Nr. 2 B-Dur fängt mitſSraunſchweige r Hbrrbürgermeiſtsr Dr.ſchlagen. Will er zur Geltung kommen, ſo muß er Halleſches Theater und Kunſtleben. einer zehntaktigen Einleitung an und geht raſch in n T Aſche v Be t r
ſich des Kaſſenſchranks bemächtigen und damit Sisdtiſches Muſenm in Es wird darauf das trübe Hauptthema in C Moll über. Jm zweiten i gelegeandere erſchlagen. Tas iſt die bittere Wahrheit, h r h u tag, J Satz tritt Schuberts Vorliebe für Variationen fein wie Inv. ſt Zola re W m
zu der fich ein akademiſcher Lehrer in Paris durch Dr. Shardi über Berliner Muſeen in Lichtbüdern koloriſtiſch hervor und zeichnet das Thema welches hen in fünf Wochen bevorſtehenden 200. Geburt
gerungen hat, nachdem er aus ſeiner Sehrſtellung, Se de e e ralen heter erre, r ſch in der Melodik an Haydn etwas anlehnt. Der tag Leſſings hat man „höheren Orts offenbar z
entlaſſen, von einem Stadtrat der franzöſiſchen Me dende ineet. dritte Satz iſt in jeder Hinſicht einwandfrei und vonlſpät gedacht.
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ntereſſe wiſcher ine i wer en r Verbot öffentlicher Amzüge
aber für den Augenblick die kleine Verwaltungs- in Bexlin.
reform zu ſein. Der Finanzminiſter hat darüber im Bis auf weiteres D.e Be

D. 9Staatsrat Ausführungen gemacht, die wir nur bil
ligen können. Wir müſſen endlich zu einer Zuſam des Polizeipräſidenten.

Der Polizeipräſident von Berlin

Die geſtörte Geburtstagsfeier
Dreizehn Schwerverbrecher in Bertüin verhafiet

ich gerade anſchicken wollten, ein Sektgelagemenlegung der Lokalbehörden, zu einer Heranziehung der Sonderverwaltungen an die allgemeine n einer Wohnung in der Blumenthalſtraße in
Verwaltung, zu einer Löſung der Frage der Mittel
inſtanzen und in erſter Linie zu einer Zuſammen
legung von Landratsämtern und Amtsgerichten
kommen.

Der Finanzminiſter legt beſonderen Wert auf
die Reform des Haushaltsrechts; er
wünſcht Stärkung ſeiner Poſition zwar nicht im

Kabinett, aber gegenüber dem Parlament. Jch halte
nichts von ſolchen juriſtiſchen Bindungen.
(Sehr wahr! bei den Soz.) Das zeigt der Kampf
des Miniſters um die Ausführungsbeſtimmungen
zur Beſoldungsordnung und zum Stellenplan. Aus-
ſchlaggebend iſt nach meiner Auffaſſung immer der
perſönliche Einfluß des jeweiligen Finanz-
miniſters, der gegebenenfalls auch nicht davor zurück
ſchrecken darf, ſeine De miſſion anzubieten.

Die Auffaſſung des Miniſters, daß, um zu
ſparen, die Ausgaben eingeſchränkt werden müſſen,
ſcheint mir eine allzu liberale Vorſtellung
zu ſein. Es wäre intereſſant geweſen, von ihm zu
hören, inwieweit unter den beſtehenden Geſetzen noch

eine Einnahmevermehrung möglich iſt.
Jch möchte da nur auf die Hauszinsſteuer-
niederſchlagungen hinweiſen, die in größe
ren Städten ohne nähere Prüfung erfolgen und da
mit einen ziemlich großen Ausfall bringen. So
ſollen nach dem Urteil von Sachkennern in Berlin
allein ohne nähere Prüfung 30 Millionen Mark
niedergeſchlagen worden ſein. Wenn etwa die Zahl
der Beamten nicht ausreichen ſollte, Anträge zu
prüfen, ſo müßte hier ſofort durch Neueinſtellungen
Abhilfe geſchaffen werden.

Wir ſind uns des Ernſtes der Finanz-
lage bewußt, und wir haben an einer Jnflation
genug. Aber wir werden uns unter keinen Um
ſtänden abhalten laſſen, im Rahmen der wirtſchaft
lichen und politiſchen Möglichkeiten für das Prinzip
der Gemeinwirtſchaft und für gerechtere Verteilung
der dadurch erforderlichen Laſten zu kämpfen. (Leb
hafter Beifall links.)

Die vom Abg. Ladendorff (Wirtſchaftspartei)
verlangte namentliche Abſtimmung über die Ver
längerung des preußiſchen Wohnungsgeſetzes bis
zum 31. Dezember 1930 ergibt die Verlängerung mit
257 Stimmen gegen 125 Stimmen. Die von den
Deutſchnationalen beantragte namentliche Abſtim
mung über den Flaggengeſetzentwurf der
Regierungsparteien ergibt die Annahme
des Entwurfs mit 212 Stimmen der Regierungs
parteien gegen 45 Stimmen der Kommuniſten bei
Stimmenthaltung der Rechtsparteien. Hierauf ſetzte
das Haus die Debatte über den Haushalt 1929 fort.

Der deutſchnationale Redner Dr. von Win
terfeldt lehnte den Gedanken des Einheitsſtaates
ah, ſprach lang und breit über die Finanznot der
Landwirtſchaft und forderte Meinungsfreiheit für die
Beamten. Dr. Weſter vom Zentrum be
zweifelte, daß die Steuerquellen noch ſtärker als
bisher auszuſchöpfen ſeien und forderte den „echten
Föderativſtaat“ unter ſtaatlicher Zentralgewalt. Der
Kommuniſt Sch wen c lärmte ſtundenlang über das
bevorſtehende Konkordat, das auch den Zentrums
arbeitern die Augen öffnen werde. Der Volkspartei
ler Neumann (Frohnau) ſtellte energiſch in Ab
rede, daß die nach ſeiner Meinung überlaſtete
deutſche Wirtſchaft eine noch ſtärkere ſteuerliche Be

hat am Donnerstag auf Grund des Artikels 128
der keine bis auf weiteres für den
Ortspolizeibezi Berlin alle Verſamm-
lungen unter freiem Himmel einſchließ
lich aller Umzüge wegen unmittelbarer Gefahr für
die öffentliche Sicherheit verboten.

Der Polizeipräſident begründet ſeine
Maßnahme wie folgt: In der letzten Zeit haben
in Berlin öffentliche Straßenkundgebungen fort
geſetzt zu ſchweren, blutigen Ausſchreitungen
geführt, die in mehreren Fällen ſogar den Verluſt
von Menſchenleben zur Folge gehabt haben. So
iſt zuletzt am 9. November dieſes Jahres, ge
legen:lich eines Demonſtrationszuges des Roten
FrontkämpferBundes in Berlin-Karlshorſt, der
jährige Referendar Günter Schaffer von poli
tiſchen Gegnern überfallen und erſtochen wor
den. Die Art, in der die radikalen Organiſationen
dieſe Vorfälle in ihrer Preſſe und in Aufrufen
behandeln, läßt eine weitere Aufpeitſchung der
volitiſchen Leidenſchaften und damit die Gefahr

vermehrter blutiger Zuſammen
ſt öß e befürchten. Alle Umzüge, und überhaupt
alle Verſammlungen unter freiem Himmel be
deuten daher zurzeit eine unmittelbare
r für die öffentliche Sicher

eit.

Preiserhöhung für die oſt-

elbiſche Braunkfohle.
3 Pfenn'e pro Fentin r ab Werk.
Amtlich wird mitgeteilt: In der gemein-

ſamen Sitzung des Reichskohlenver-
bandes und des Großen Ausſchuſſes des Reichs
kohlenrates vom 13. Dezember 1928 wurde ein
Antrag des oſtelbiſchen Braunkohlen Syndikats
auf Erhöhung der Hausbrand-Bri-
kettpreiſe ab Werk um durchſchnittlich 0.60
Mark je Tonne einſtimmig angenommen. Der
anweſende Bevollmächtigte des Reichswirtſchafts
miniſters nahm von einer Beanſtandung dieſes
Beſchluſſes Abſtand, weil die in der Zwiſchenzeit
ron dem Reichswirtſchaftsminiſterium vorgenom-
mene Unterſuchung der Selbſtkoſten der ſchlechten
Werke der Niederlauſitz deren wenig günſtige Lage
ergeben hat und die Aufrechterhaltung auch der
ſchlechten Werke mit Rückſicht auf die Marktlage
und die Verſorgung der Bevölkerung notwendig
erſcheint und weil endlich von dem oſtelbiſchen
Syndikat die Erklärung abgegeben worden iſt, daß
in Berlin und entſprechend ſoweit der Einfluß
des Syndikats veicht auch in den übrigen Ab
ſatzgebieten die Verbraucherpreiſe für
Hausbrandbriketts trotz der beſchloſſenen Steige
rung der ab Werk-Preiſe eine Erhöhung nicht
erfahren werden. Hiernach werden die Sommer-
rreiſe für Hausbrandbriketts in Berlin wie bis-
her 1,60 Mk., die Winterpreiſe 1,85 Mk. je Zent
ner betragen

Eine bl ilientr hat ſich iz rich S erſchoß der en
uhn ſeine von ihm geſchiedene Frau in deren

Woh und rötete ſich dann durch zwei Schüſſe
laſtung vertragen könne.

Nächſte Sitzung heute, Freitag.

Roald Amundſen.
Von Friedrich Berka.

Am 14. Dezember dem Tage, an dem Am neinſt den eiddol entdeckte werden in Skandi
navien große Gedenkfeiern für den großen r abge
halten werden.

„Jch muß Polarforſcherwerden!“
das war der Gedanke, der den unter ſo tragiſchen
Umſtänden ums Leben gekommenen Entdecker des
Südpols von früheſter Jugend an beherrſchte. Und
als der Siebzehnjährige am 30. Mai 1889 es
wurde, wie Frithjof Nanſen, der von einer
Grönlandreiſe heimkehrte, den Fiord von Chriſtiania
hinauffuhr und von einer jubelnden Menſchenmenge
enthuſiaſtiſch begrüßt wurde, war ſein Entſchluß ge
faßt. Vergeblich beſchwor ihn ſeine Mutter, ſein
Medizinſtudium fortzuſegen. Amund-
ſens Weg war vorgezeichnet. Er ließ ſich auf einem
Seehundsfänger als Leichtmatroſe anheuern.
Jns Eismeer ging die erſte Fahrt; bald konnte er
ſein Steuermannsexamen ablegen. Jm
Jahre 1897 begann dann ſeine Forſcherlaufbahn. Er
wurde erſter Steuermann auf dem Schiff „Bel-
gica“, das unter dem belgiſchen Kapitän Adrien
de Gerlache eine Südpolarexpedition unternahm. Die
Eindrücke, die Amundſen auf dieſer erſten Fahrt in
die Antarktis empfing, waren entſcheidend für ſein
ganzes Leben. Die majeſtätiſche Stille der Eiswelt,
das Geheimnis, das dieſe unerforſchten Gebiete zu
umgeben ſchien, wirkten mächtig auf ſeinen For
ſchungsdrang und ſeine Einbildungskraft ein.

Damals reifte in ihm der Entſchluß, die ſeitJahrhunderten h nordweſtliche Durchfahrt
u finden, d. h. den Weg aus dem Atlantiſchen in denStillen Ozean längs der arktiſchen Nordküſte Ame

rikas. Noch eine andere Aufgabe hatte ſich der junge
Forſcher geſtellt: er wollte den magnetiſchen
Nordpol neu feſtſtellen, den James Roß im
Jahre 1831 beſtimmt hatte. Und da vor allem die
Sicherheit der Seeſchiffahrt eine neue Beſtimmung
rforderte, entſchloß ſich Amundſen, dieſe Aufgabe zu
öſen. Mit Empfehlungen W r Tr
»rologen verſehen, reiſte er na mburg zufeſſor don len r damals Direktor der See

in die Vinſt Die Bluttat gef vor den Augen
des elfjährigen Sohnes der See te.

warte war und als größte Autorität in den Fragen
des Erdmagnetismus galt. Befangen und ſchüchtern
trat Amundſen bei dem Gelehrten ein; glaubte er
doch, daß dieſer ihm ſkeptiſch gegenübertreten würde.
Um ſo größer war ſein Erſtaunen, als er merkte, daß
Neumeier von ſeinem kühnen Plan geradezu entzückt
war und ihm jede Unterſtützung zuſagte. Amundſen
ſiedelte für mehrere Monate nach Hamburg über
und erhielt dort unter Neumeiers perſönlicher
Leitung eine gründliche wiſſenſchaftliche
Ausbildung. Nach Beendigung dieſer „Lehr-
zeit“ konnte der junge Forſcher aber noch immer nicht
daran denken, ſeine großzügigen Pläne zu verwirk-
lichen, denn dazu gehörte viel Geld. Von ſeinen
Erſparniſſen kaufte er ſich im Jahre 1901 ein kleines
Segelſchiff, die „Gjöa“, und unternahm mit ihr
Studienfahrten im nördlichen Eismeer. Erſt zwei
Jahre ſpäter, im Jahre 1908, als er die Unter
ſiützung ſeines berühmten Landmannes Nanſenſ
gewonnen hatte, war es möglich, ausreichende Geld
mittel aufzutreiben. Die „Gijöa“ wurde für die
große Reiſe verſtärkt und eingerichtet, und mit dieſem
kleinſten aller Schiffe, die jemals zu Forſchungs-
wecken ins Eismeer vorgeſtoßen waren trat der
mals 29jährige Amundſen ſeine Fahrt an.

Die „Gjöa“ bewährte ſich vorzüglich. Sie war wie
geſchaffen für die Durchfahrt in den engen Sunden
an der Nordweſtküſte des amerikaniſchen Kontinents.
Längs der Weſtküſte der Halbinſel Boothia Felix
ſteuerte Amundſen bis zur Südoſtküſte von King
Williamsland Dort fand er eine ſichere Bucht, die
er Gjöahafen nannte. Neunzehn Monate verweilte
er an dieſem Ort, nahm magnetiſche und meteoro
logiſche Unterſuchungen vor, und erſt als die Lage
des magnetiſchen Nordpols genau beſtimmt war,
ging er an den zweiten Teil ſeiner Aufgabe. Jm
Hochſommer 1906 fand er die nordweſtliche Durch
fahrt zwiſchen King Williams- und Vik-
toria-Land einerſeits und dem nordamerikani
ſchen Kontinent andererſeits. Die äußerſt gefähr-
liche Fahrt durch das Treibeis wurde glücklich über
ſtanden, und als Amundſen nach einer dritten Ueber
winterung im Oktober 1906 durch die Behrinaſtraße
über San Frarye? in ſeine Heimat zurückkehrte,
war er weltberühmt.

Nun fiel es Amundſen nicht mehr ſchwer, die

vent wurde in der Nacht zum Don-
nerstag der vor einigen Wochen aus dem Unter
ſuchungsgefängnis in Moabit entwichene Schwer-
verbrecher Roman Przadkar mit 12 Spieß-
geſellen verhaftet.

Przadkar war mit ſeinem Bruder Erich Mit
lied einer von dem Einbrecher Gulfki geführten
ande, die die Berliner Kriminalpolizei vor zwei

Monaten dingfeſt machen konnte. Auf das Konto
der Verbrecher kommen rege erliner Ge
ſchäftsdiebſtähle, bei denen die Bande u. a. für
eine Viertelmillion Mark Pelze er-
beutete. Przadkar hatte es aber fertiggebracht,
mit einer Säge die Gitter des r
zu durchſägen und ſich an einem aus Bett-
tüchern geknüpften Seil zet den Hof des Gefäng-
niſſes hinunterzulaſſen. Während ſein Zellengenoſſe
Holleck, der ſich gleichfalls an dem Seil hinunter-
gelaſſen hatte, von Gefängniswächtern eingeholt
werden konnte, gelang es Przadkar, zu ent
kommen. Ein Kriminalkommiſſar erkannte ihn
am Donnerstagabend in der Blumenthalſtraße in
Berlin, wartete jedoch, bis er ſeinen lupfwinkel
in einem Hauſe der Straße aufgeſucht hatte. Die
Beamten beobachteten, wie der Verbrecher in eine
Wohnung eintrat, ließen einige Minuten ver
ſtreichen und drangen dann gewaltſam nach. d

ider Wohnung befanden ſich über 12 Perſonen,

Abenteuer eines
Vor dem Schöffengericht Roſtock hatte ſich dieſer

Tage der frühere Schiffskoch Otto Harms wegen
zwei ſchweren und einem leichten Eiſenbahnwaggon-
diebſtahl zu verantworten. Die Straftaten liegen
fünf Jahre zurück Die Verhandlung entrollte den
bunten Film eines romantiſchen Abenteurerlebens.

m Tezember 1923, kurz nach Beendigung der
Jnflation, als die Not am größten war und Be-
raubungen von Lebensmitteln aus Eiſenbahn
waggons auf der Tagesordnung ſtanden, hatten ſechs
junge Burſchen darunter der jetzige Angeklagte und
ſein Bruder, dreimal am Hafen ſtehende Eiſenbahn-
waggons beraubt, wobei ſie die amtlichen Plomben
abriſſen. Das erſte Mal waren ihnen für ungefähr
1000 Mk. Lebensmittel in die Hände gefallen: bei
den anderen TDiebſtählen erbeuteten ſie je zwei Zent-

ner Roggen, die ſie in Brot eintauſchten. Die Waren
konnten damals bis auf einen Reſt im Werte von
etwa 200 Mk wieder herbeigeſchafft werden. Sämt-
liche Täter legten ſeinerzeit vor der Kriminalpolizei
ein Geſtändnis ab und ſind mit Ausnahme von
Harms ſchon abgeurteilt. Otto Harms aber, für den

u eine r h veranſtalten. r
Verſuch einiger der Ueberraſchten, ſich auf die Po
liziſten zu ſtürzen, migiang, Die Mitglieder der
Geſellſchaft wurden im Nu unſchädlich gemacht.
Seltſamerweiſe war aber der Geſuchte Roman
Przadkar nicht unter den Verhafteten; er
ſich, wie herausſtellte, unter die
einer der der anweſendenverſteckt. Die Beamten legten ſich nun vor
dem Hauſe auf die Lauer und verhafteten
den Vermißten, als er eine halbe Stunde ſpäter
aus dem Hauſe herauseilte, um eine Autodroſchke
u Einem Kriminalbeamten war esungen, Verbrecher, der einen geladenen

volver in der hatte, die Waffe ans der Hand
e v Der Verhaftete erklärte „Es iſt ener

ich hätte euch alle über den Haufen ge
en!“

Unter den Verhafteten befinden ſich auch der
willingsbruder Przadkars, der en
rankheit aus dem Gefängnis e en wordenwar, und ſieben Frauen. Sn der ung wurde

eine Unmenge von Diebesgut gefunden. Roman
u. a. auch dadurch von ſich reden

macht,
vor einiger Zeit gelungen war, in Königsberder Man ein dar“el ichtertollegium in der

handlungsſaal einzuſchließen.

Eiſenbahndiebes
worden am meiſten auf dem Spiele ſtand, wurde
flüchtig. Er ging in die ſpaniſche Fremden-
legion, kämpfte in Marokko und wurde ſchwer ver
wundet; er bezieht jetzt eine ſpaniſche Mili-
tärrente. Später ſiedelte er ſich in r an,
heiratete im Mai vorigen Jahres eine anie
rin und lebte in Grao, dem Hafen von Valenveia.
Seinen Lebensunterhalt verdiente er durch Seefa

ur Erlangung eines Paſſes benötigte er ſeinedurtsurkunde, die ihm der dortige Konſul jedoch nicht
ausſtellen konnte. Harms ließ ſich deshalb bei etner
deutſchen Reederei anheuern, fuhr nach Bremerhaven,
wo er dann auf Grund des vor 5 Jahren gegen ihn
erlaſſenen Steckbriefes verhaftet und in das Ro
ſtocker T rgris h wurde. Das Gericht
erkannte auf e er che Mindeſtſtrafe von einem
Jahr fünf Monaten Gefängnis; vMonate h r werden angerechnet.
Gericht will ein Gnadengeſuch zum Erlaß eines
Teiles der Strafe befürworten. Harms beabſichti
nach Wiedererlangung ſeiner Freiheit unverzüagl
in ſeine zweite ſonnigere Heimat Svanien zurück
zukehren.

es ihm mit ſeinem Komplicen Gu fki
ber

als rückfälligen Dieb er war ſchon e ſeinem
15. Lebensjahr mehrfach wegen Diebſtahls beſtraft

Eine Sexualtragödee.
Die Ermittlungen der Berliner Kriminalpoli-

e laſſen es als wahrſcheinlich erſcheinen, daß der
9jährige Berliner Student Wilhelm Baß, der

S am mit ſeinem Freund dem Studenten
oachim Schmidt und der Studentin LuciaGramlich aus Ulm im Sommer dieſes Jahres

eine Gebirgstour unternommen hatten, von der er
nicht mehr rührte im Gebirge Selbſt-
mord verübt hat. Die beiden Studenten ge-hörten in Tübingen einer Verbindung an, die ch

das Keuſchheitsgelübde auferlegt hatte.
Während der gemeinſamen Ferienreiſe in die
Alpen entwickelten ſich jedoch zwiſchen der Stu

efaßt. Baß entfernte ſich eines Tages von ſeinenS Wandergenoſſen und kehrte nicht zurü

Man nimmt an, daß er ſich aus Liebeskummen
die Tiefe geſtürzt hat. Leiche konnte bisher
noch nicht gefunden werden ie
Ausſagen Schmidts und der Studentin ſtimmen
in allen Einzelheiten überein ſo daß die Krimi
nalpolizei an den Angaben der beiden nicht zweifelt und ein Verbrechen für ausgeſchloſſen halt

derEin Meß-Schiff ntert. Jn der Nähe
Schleppſchleuſe w &7von einem rbootWaſſerbauverwaltung. Wehr ſich vier h
der Beſatzung retten konnten, ſind der Waſſerbau
inſpektor Marfritz und der Arbeiter Paul Be

dentin und Schmidt engere Beziehungen. mann ertrunken. Eine Unterſuchung iſt
geleitet.Baß hatte eine tiefe Zuneigung zu der Gramli

Mittel für eine noch größere Polarexpedition auf
zutreiben. Jm Auguſt 1910 fuhr er auf einem neuen
Schiff, der „Fram aus, und es ſchien, als ob er
ſich nach der Weſtküſte Amerikas wenden wollte.
Wie groß war das Erſtaunen der Welt, als ſie
erfuhr, daß Amundſen beſchloſſen hatte, den Südpol
zu erobern. Da Peary mittlerweile den Nordpol
erreicht hatte, konnte Amundſen dieſes Ziel nicht
mehr reizen, und er beſchloß daher, zum Südpol zu
ziehen. Am 14 Dezember 1911 erreichte er nach

fünfundvierzigtägiger Schlittenfahrt mit vier Be-
gleitern den Südpol, wo er um 3 Uhr nachmittags

Amundſen ſeinen Plan, den Nordpol zu erreichen,
nicht aufgegeben, im Jahre 1918 ging er mit ſeinem
neuen Schiff „Maud wiederum nach Norden,
aber alle Verſuche, von der Nordküſte Aſiens aus den
Pol zu erreichen, ſcheiterten. Jm Jahre 1922 verließ
Amundſen das Schiff, und bis 1925 beſchäftigte er
ſich nur mit den Vorbereitungen zu einem Nord-
polflug. Jm Juni 19825 ſtartete er dann von
Spitbergen aus zu einem Polflug. Auch
diesmal war ihm kein Erfolg beſchieden, nach wenigen
Wochen landete er mit ſeiner Mannſchaft wieder in
Kingsbay. Seine Energie war aber nicht gebrochen.
Mit Nobile und Ellsworth ſtartete er am
10. Mai mit einem italieniſchen Luftſchiff, der
„Norge“, und diesmal gelang es ihm, den Pol

R Roald Amundſens mit
werden.

die norwegiſche Flagge hißte. Noch aber hatte

zu paſſieren. Am 15. Mai landete er in Alaska.
Auf dieſer Fahrt kam es zu den vielerörterten Diffe
renzen mit Nobile.

Das ſchönſte, was über dieſe Laufbahn eines der
größten Forſcher geſagt werden könnte, hat Amundſen
ſelbſt durch die Tat vorweggenommen, als er ohne
Zögern aufbrach, um den Mann zu retten, dem er
mit Recht zürnte, und der in einem dilettantiſchen
Abenteuer ſein und ſeiner Gefährten Leben leicht
fertig aufs Spiel geſetzt hatte. Seine Hilfs
bereitſchaft hat ihn das Leben gekoſtet.,
Und wenn ſich niemand mehr des Mannes erinnern
wird, für den er den Tod erlitt, wird der Name

Bewunderung genannt

eines Bildwerks von GottfriedW AuffiSchadow. Sberbourat Dr. Bernhard Schmid

hat im r t der Marienein kürzlich entdecktes, bisher unbekannt gewe
Meiſterwerk von Gottfried Schadow auf
Die 1.21 Meter hohe

urnet

tellt.
Figur ſtellt eine leicht da

in ſchreitende Venus dar. Jn der herunter
ngenden rechten Hand hält die Geſtalt einen
pfel, während die bis unter die Bruſt gehobene

linke Hand anmutig einen großen Schal empor-
rafft, der von einer Empireborde eingefaßt i
und nach der Mode jener Zeit das faltige Gewa
den ganzen Oberkörper umhüllt. DemKünſtler ſwebte bei ſeiner Schöpfung die antike

igur der ſogenannten jüngſten Tochter des
ykomedes vor.

Balzacs Rekorde, Balzac gibt in ſeiner Korre
ſpondenz Auskünfte über die Arbeitszeit, die er
für ſeine Romane gebraucht hat. Den „Colonel
Chabert“ will er, nach der „Literariſchen Welt“,
in zwei Monaten fertiggeſtellt haben. Am „Land
arzt“ arbeitete er etwas länger: acht Monate; da
gegen war „Eugénie Grandet“ in drei Monaten
geſchrieben. „Céſar Birotteau“ dauerte Wowie
Tage Urſule Mirouet“ koſtete ihm zwei Monate
und die Couſine Bette“ ſechs Wochen. Balzac ver
öffentlichte im ganzen zwiſchen 1827 und 1848
neunzig Werke, en ungefähr achtzehn
tauſend Seiten: dabei ſind ſeine vielen Artikel für
Zeitſchriften, Zeitungen und Revuen nicht mit
eingerechnet.
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Freitag, den 14. HezemberZweites Blatt.

Magiſtratswahl und Sperrgesetz
Die halliſche Kommunaglreaktion hofft auf BVeſeitigung
der Vorſchrift daß Wahlen beſoldeter Magiſtratomitglieder

S mit Zweidr tte mehrheit erfogen müſſen
Winfterbeihihen. Halle, den 14. Dezember. können in dieſer Zeit bis zu den Neuwahlen

„Die Sperrfriſt ſoll fallen“ „Noch im keine Wahlen der »Oberbürgermeiſter,
Von der ſozialdemokratiſchen Rakhausfraktion bean Dezember ntſcheidung des Landtages“ Bürge rmeiſter und der beſ ldeten
tragt. Von den Vertretern der Satten abgelehnt. „Eine Unterredung mit dem Präſidenten des Stadträte vornehmen, weil na dem

Die ſozialdemokratiſche Fraktion hatte dem Stadt i

Die Strafanträge
im PickertRuhleProzeß.

Für Pickert wegen ſchwerer Amtsunter-
ſchlagung 22, für Ruhle wegen fortgeſetzter
Hehlerei und fortgeſetzten Betruges 12 Jahre
Gefängnis beantragt. Urteilsverkündung

Sonnabend.
Zu Beginn der geſtrigen Verhandlung ergriff

nach einem kleinen Hin und Her Staatsanwolt-
W Rabbow das Wort zur Begründung
er Strafanträge. Er unterſcheidet bei

Pickerts Straftaten die fortgeſetzte
chwere Amtsunterſchlagung der An-
angszeit des Kreisbaues, wo P. zunächſt v
weiſe Summen erhielt, von der Wgezit. in der
mit Ruhle, weil nunmehr Belege gefordert

Deutſchen Städtetages“ Das ſind einige Sperrgesetz für dieſe Stellen eine
verordnetenvorſteher folgenden Dringlichkeits Schlagerüberſchriften von Artikeln, in denenſdrittelmehrheit vorgeſehen iſt.
antrag unterbreitet: der „große“ Kommunalpolitiker des „General die meiſten Gemeinden heute keine Zweidrittel

Die Stadtverordnetenverſammlung wolle be ſanzeigers“ die bürgerlichen Stadtverordneten mehrheit e e Neuwahlen r e e
ſchließen, den Magiſtrat zu erſuchen, als Winter unausgeſetzt ermuntert, die Magiſtrats- a können, ſo iſt die Verlegenheit ſehr zroß. m

beihilfe für wahlen um Gotteswillen ja nicht etwa de n w alſ Soſſn r h Sclwunis deine o de1. an erte und u noch auf der Grundlage des an der Wider-fangen, da keine nung beſteht, iee e Ter nterſtüzungs ſpenſtigkeit der Hausbeſitzerfraktion geſcheiter Sperrfriſt vor den allgemeinen Neuwahlen be Mark) und an anderen Objekten erlangten Summen
ſpielte keine Rolle. Entſcheidend ſei für die ſtraften Kompromiſſes zu vollziehen. „Manſſeitigt wird. g reußiſchen Staatsrat gab es Lechtliche Beurteilung das Syſtem amtliche Gelde2. fur Arbritstoſe v Arlſepm r rechnet (in der Generalanzeiger Redaktion Leuhtch lange a g.empfänger, ledige Lohnlieſſe ulich l hter, als unſere Genoſſen den an ſich zu bringen. beſahen iſt inſacheheiratete bis zur Lhuhiane des u nämlich!) mit einem Erfolg der Eingabe der Bürgerlichen vorhielten, daß ſie ja ſelbſt ſchuld. paſſive eſte n e hinte 7

loſenverſicherungsgeſetzes kommunalen Spitzenverbände,“ die auf eine Mk.an dieſem Umſtande ſeien. Hätte man die Ge vom Mitangeklagten Schatz und 500 Mk.
noch vor Weihnachten eine Beihilfe von 15 Mk. und Beſeitigung der Vorſchriften hin- meindevertreterwahlen im Dezember 1928 vor von Klotz und Lampe. Betrug ſei auch wegen
für jeden Angehörigen eine ſolche von 5 Mk. aus zielen, wonach Wahlen beſoldeter Ma- nehmen laſſen, wie es das preußiſche Jnnenſder Rechnun r. r rſonen

z u bejahen. 6 atenzuzazlen. giſtratsmitglieder nur mit Zweidritt el fa rium verene 7 bei S z a ſori rinſt deſtraft wer dex
Dieſer Antrag will nichts weiter, als daß den mehrheit gegr können. Dies alles zeigt ß* neiſters Dr. Rive beſchloß der S Außerdem ſind Mk. Beſtechungsgelder dem

Opfern der angeblich gottgewollten Geſellſchafts- Uns, wie wenig erfreulich die Situation iſt, in ürgermeiſters Dr. Rive beſchloß der Staats Staat verfallen
die jetzt die bürgerlichen Parteien Preußens
gekommen ſind.

Als vor einigen Monaten die Forderung
unſerer Partei auftauchte, mit den bereits

ordnung aus öffentlichen Mitteln eine kleine Weih
nachtsfreude bereitet werde. Die Kommuniſten
hatten ſich dem Vorgehen unſerer Fraktion ange
ſchloſſen, nur verlangten ſie, gemäß ihrer bekannten

rat, die Staatsregierung aufzufordern, eine Ge Ruhle iſt der fortgeſetzte ehlereiſetzesvorlage einzubringen, in welcher di eſund ä d e ß dte v T
Sperrfriſt im J e der Gemeindenſtrugs a

n
ſowie des Betrugs im

aufgehoben werden ſoll. Falle Kinderheim nburg ſchuldig und ſoll dafür
tagt i mit 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis büßen. GegenEntlarvungsmethode, höhere Sätze. Jhre Hoffnung, feſtgeſetzten Gemeindewahlen im Dezember on In r dorgelegfen Vntwref wer 437 die übrigen An 32 wurden Geldſtrafen

daß die bürgerlichen Vertreter des Haushalt s dieſes Jahres auch die Wahlen zu den Provin ührungsanweiſung zu dem Geſetz über die Feſt rn 300 Mk. bis herab zu 50 Mk. beantragt. Wal
ausſchuſſes der ſich zu Beginn der geſtrigen t her ſoll, trotz ſchweren Verdachts, von der Ankiage

des Betrugs freigeſprochen werden, ſein Schwager
Knoche mangels hinreichender Beweiſe. Schatz
iſt aktive Beamtenbeſtechung nicht zu beweiſen. Er
will die 6300 Mk. Pickert gegeben haben, um ſich
ſein Wohlwollen g erhalten. Darum iſt Freiſpruch
beantragt. Die Angeklagten Klotz und
r r 37 werden, da ihr Opfer ohne Ein
luß auf weitere Kreisaufträge (die ihnen ſchon ihrer

e wegen ſicher waren!) geweſen ſei, alſo
Beamtenbe e nicht vorliege. Der Reſt

er die Notlage einſieht und vor des geſtrigen Verhanſewpſt gewünſchten

etzung der Wahlen zu den ProvinzialLand-
Sitzung mit den Anträgen beſchäftigte die Forde tagen uſw. ausgeführt, daßrung ablehnen ging in Erfüllung. Auch
die in Rahmen des lichen und Zuläſſigen blei R rbenden Forderungen unſerer Fraktion verfielen der die ihren Vertreter bis Ende 1929 gewählt
Ablehnung, allerdings nur mit Stimmen-ſ hätten. Um aber auch ihre Macht in der Ge
gleich heit ſo daß am Montag im Plenum der meindevertretung möglichſt noch um Jahres
Stadtverordnetenverſammlung Annahme immerhin Luft zu verlängern, kamen die Bürgerlichen
noch möglich iſt. auf den ſchlauen Gedanken, auch die Gemeinde

wahlen erſt ein Jahr ſpäter, alſo erſt im De-
Halliſche Wirtſchaftszahlen.

D

zember 1929, ſtattfinden zu laſſen. Jn die vozieren,er viel wichtigeren Frage hat man alſo

keine Rückſicht auf die Wähler
Dezember wie folgt berechnet: Geſamtlebens genommen, die ſeit dem Pkre 1924 größten- di

izung ch u dic andzrn e ten m rn auf
hr, ohne Steuern und ſoziale Abgaben): 1,61 e ndate der Stadtverordneten mußten entwurf bereits zugeleitet iſt, dürfte ſich wohler z D ahr verlängert werden, erfüllen ſahen her Landtag ln und

bewußt die Sperrvorſchriften geſchaffen undung ohne Bekleidung und ſonſtigen Be m Dezem die Neuwahlen a Deember 1080 vertagt hat.

n s u z e ird ſo ehed a Bekleidung h. tadtverordneten: ung 800 Rlchterſtellen einseſpart. greifen in einer vom Bürgerverein Halle
cone i äne e die Ein Erfolg der kleinen Juſtizreferm Schau abgehaltenen Verſammlung nicht nur die

Staatsrat und ſpäter auch im Landtag erhob, kommt in Preußen in der Er ſparung von Beibehaltung des Schandfleckes verlangt, ſondern
Auto die geſchloſſene waren ver ebens. Der Landtag verſchob beideſs00 Richtern. zum Ausdrück. Eine Reihe von an den Magiſtrat das Anſinnen gerichtet, dasMit dem e 2 i den Herbſt des Jahres 1929. Die Geſchäften der i und Staatsanwälte iſt auf Zeitdoküment des Patriotismus

Bahnſchranke. bürgerlichen Parteien waren von dem Erfol en ger beſoldete Kräfte übertragen worden. Die jener Tage“ aus öffentlichen Mitteln durch
Am Donnerstag gegen 9.15 Uhr fuhr an der Ecke Machenſchaften befriedigt, können ſie tärkere en von Beamien des mittle-ſwertvolleres Material zu erſetzen.Trothaer und Brehnoer Straße ein Perſonenkraft ihrer ei ter s Macht aus re n Juſtizdienſtes im Bereich der neuorganiſierten) Soll man ſich über dieſe Forderung erboſen oder

wagen gegen die geſchloſſene ranke der Privat ſo noch n weitere Jahr ihre cht aus Amtanwaltſchaften zu Aufgaben der oberen Beamten ſoll man die Kröllwitzer Proteſtanten ob ihrer
anſchluß chu der Kröllwitzer Aktie erfabrik. Am üben. ver la die Erkenntnis ſhar hat ſich alſo bewährt.
Kraftwagen wurde die rechte Fenſterſcheibe zer- e kommt aber langſam die Erkenntnis, in erfreulicher Schritt vormärts, den auch die
trümmert. Perſonen wurden nicht verletzt. daß ſich die Parteien ſelbſt geſchädigt haben. Siel Beamten begrüßen dürfen

werden.

Neue Vismarck-Proteſte.
Stadtverordneter Minner für den Sturz

Bismarcks
Die von den „vaterländiſchen“ Verbänden ent
chte h äh der beabſichtigtenntfernnng. des. i n Bismark- Dank
al s der Bergſchenke treibt ſonderbare

Blüten. wurde um nur einiges heraus-

h abgegeben, und auch
n

ſagen wir: Naivität bedauern
Doch auch etwas Erfreuliches iſt vom Kampf

platz zu berichten. Herrn Minner, der Führer

WEIHMACHTS- VERKAU
Unsere bekannt biiliGen Weihneachisan gebote errmodolichen es ſeciern, bei ne
ein Weihnecrisgeschenk 20 kaufen Unsere Geschefteréume sind Sonnteq, dern
16. und Sonrweao den 28 Dezernber von H.80 Ohr vorm bis 6 Vhr hechrmn. Jeoftrer
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eine Vorprüfung ablegen. Der Vorbereitungsdienſt! Ernenerungsfönds für und Stra Am 96. und ar 1929 findet die nächſte 9e ir, er Fumantor. i mit dieſemfür Ktaktwagen den h a V zurücgelteben. Während der einieitende

er denten bis zum 15. Januar vorzulegen. Eine Summe von 30 Mk. die ſetzt ſchon bereit

des demokratiſchen Anhängſels unſeres Stadthaus
bürgerblocks, hat es ſehr Fräpgert, daß wir neulich
behauptet haben, daß ſich in der Verſammlung e er arbeiten wieder b 1 ender bürgerlichen Siadtverordneten, in der Am Donnerstagman gegen die Selbſtherrlichkeit des Ma- Verbreiterung Ellee nene Dachſtuhlgiſtrats tobte, die Demokraten, und unter ihnen der Ludwig WuchererSteaßde Befeitigung der aiten ran urte Holzdecke e
wiederum Herr Minner, „am tollſten gebärdet“bäume Die Steuervoriage zur Beſteunerung der boten Hand im Haus info n te u a
hätten. Herr Stadtv. Minner teilt uns dazu mit, haltsausſchuß Hafenvorlage vertagt 2 e brügendaß er an der fraglichen Sitzung überhaupt nicht angenommen ioer u iſt in derteilgenommen habe, und daß nur ein Demokrat an den 14. 1628. nennt es ung 0 Jahre nicht verſl Gegen 17. v en h Königſtraße
weſend war, der ſich an der Ausſprache nicht beteiligt Halle, Dezember Bindung v Be Weg einesUeberheizen

hat. Nach längerer Pauſe ſoll am Montag wieder ſind, nach Ablauf dieſer Zeit. Später tritt s Feuer wurde durchWie der betreffende Demokrat, ſeine Partei-eine Stadtverordnetenſitzung, jedenfalls die letzte uer Bur aller in. S Anftommen die Feuerwehr auch hier in in

freunde und err Mi ich im Stad wird ſchätzungsweiſe auf jährlich 600 000 Mk. be ſeit gelöſcht. Menſchenleben kamen bein r in dieſem Jahre, ſrertfinden. Am Mittwoch und re net Vrarden nicht in Gefahr.
v n nä rade ſich r Herren, r ſe See ch in den Ausſchüſſen die Vor m 9epublikanern zukommt, dann würden wir es ſehr eiſtet. f mpfung ter.bedauern, ſie in falſchem Verdacht gehabt zu haben. Im Bauansichuß. um m 2 n dez näcſen v Ge h furils der

Talamt und Mansfelder Straße ſowie weſtlich derſtand die Magiſtratsvorlage betreffend die Ver na isPaketverkehrs gerecht zu werden, hat i Straße, des SteinwegsLiebe und Verhrechen in der Handſchrift geſtügt, auf die Erfahrungen der ſrüheren hege le en ine ver Seſten So breiterung der nm gutgefüllten Thaliaſaal hielt am Mittwoch- e, umſaſſende Vorbereitu ge n, diene ſchnelle und pu der S auftragten der Stadt iſt der Zutritt zu den Kellernaben S berg raphologe Rafa lSchermann Mitte 4 De an v tut im niſche r x
einen Lichtbildervortrag über das Thema „Liebe und Mittelpunkte des Jntereſſes. erbreiterung dungen in die Hand des erwartenm v in der Handſchrift.“ des Fahrdammes ſoll durch Entfernung der teil laſſen Die Und ter werden dem Bedürf Zum Winterſport dem iſt der

nun auch der Menſch durch Uebung dazu kom weiſe vorhande Vorgärten erf wo nie e neben den deſtehenden um 6.07 von Halle abgehendemen kann, ſich meiſterhaft zu verſtellen, eines wird noch vorbandenen Vorgä olgen, üche onenzug, der 8.03 in Nordhauſen eintri
ihn, immer in ſeinem wahren R n zeigen: durch auch die Bäume an der Straße verſchwinden en auf der und auf ſehr da er ſofort um 8.18 Uhr Anſch

Kr ch ch i n i r müſſen. Dort ſollen nach dem Umbau der Straße a Soweit die te vom d t. n da 10 16 Uhr
rer Ausdru r irnfunktionen und nieman —77 und Braunlage (an 10.iſt in der Lage, ſein Handgelenk beim Schreiben ine ne Alleebäume ocſedt we Sur emdfäneger nicht abgeboit werden erſolot de

anderer Weiſe zu beeinfluſſen An Hand von Bei Zwecke der Jugendpflege ſollen im ehemaligen ellung unter Vermehrung der Betriebsmittel und T
prelen un der S m Sudan e am Böllberger Weg einige e 2 zef S r Vom Film.
a zu machen. onders typiſch waren die Bei-ſli ände vorgenommen werde e eſpiele Melanchthons und Zeppelin s. Bei e n. e ſie dem Paket Villa Faltonieri.Melanchthon kommt ſeine, das ganze Weſen beherr t 20 Pf für ein S. ederdere ehe a ſſche Anine dic wurden gutgeheißen Bawt de n n Verme whee Magen ver der e

in der rift zum Ausdruck. Die kennzeichnenden z oman u amendichterMerkmale der griechiſchen Schrift übertrug ſogar Aus dem Haushaltsaus chus. Auskunft für Vaun'uſtige und 22 zu einem großen r in r gen r
auf ſeinen Namenszug. Zeppelins Unterſchrift We Der Haushaltsausſchuß ſollte geſtern bereits eder re We See i Pacende, das uns deim
gegen zeigt unverkennbar das Bild ſeines Luftſchiffes. die mehrfach erwähnte Hafen vorlage geneh Leſen des Romans ergreift, in dem Film nicht zu verſpüren

Schriftproben zeigen, wie Schermann ausführte, migen, damit am Montag die Stadtverordneten Vom iſtrat (Woh t nu utation Neu t. Da man ſich für die Hauptrollen Hans St we (Grafob zwei Menſchen zu einer Ehe taugen oder ob nicht ihren u der neueſten Schöpfung des Magi hau) wird uns mitgeteilt, daß der Reichsverband Dauer Ca. re d er Jacobini
vo trotz größter Liebe von einer Vereinigung ab-ſſtrats geben könnten. Die Vorlage zur Gründung der ü e

die

nung farſerg y ften e V. Ber Maria Mariano) gewählt hat, kann man nicht ſagen, daß
rdten iſt. Selbſt drohende Gefahren für den ſeiner lin W hrenſtraße Satzungen und der mangelnde Eindruck deim Spiel liegt ſondern e
chreiber lieſt Schermann intuitiv aus der Hand Eigentums- Aktiengeſellſchaft für den Hafen er ſſe des Heimſtättenbaubundes Se unſerer e Vier a 5 r

ſchrift. Eben aus der Eigenſchaft der Schrift als n t und Jnrereſſenten d t vedarf ents bei der Regie, umunverſtellbarer, unveränderlicher Ausdruck et Ge betrieb in Trotz etwa nſchte Auskünfte erteilt. Glei Sern t vie eriere Aufgade, vorſandene
hirnfunktionen mag ſich die Möglichkeit erklären, dieſiſt aber auf Ant des Berichterſtatters ver künfte werden auch dert aller ſonſtigen Bau dramatiſche Literatur zu verfilmen und dabei ihr Ebenbür

heimften Abſichten, wie Selbſtmordgedanken, Ver- tagt worden, weil ſie noch einer eingehenden ſparkaſſen und Bau nigungen erteilt. tiges zu leiſten, iſt alſo auch hier nicht gelungen. Davon
ändigungswillen, Reue aus der Handſchrift zu er Prüfung durch die Fraktionen unterzogen werden 5559 adgeſeden kann man aber mit dem Film zufrieden ſein.

kennen. müſſe. Zurzeit liegen ſchon rund zehn Abände- eine Moſer c n Nee reLeider entſprach der Vortrag trotz des teilweiſe rungsanträge der SPD. Fraktion vor, denen man Veranſtaltungen anmelden! garniert Die Sache iſt ſehr kurzweilig auch für den, der
recht guten Materials im allgemeinen nicht denſdie Sachlichkeit nicht beſtreiten könne, die aber Der Halle Wi fts für ſich oder ſeine Angehörigen die gezeigten Kleider uſw.rtſcha und rkehrsverErwartungen, da er zu große Vorkenntniſſe der trotzdem auch auf ihre nwendungsmöglichkeit ge band, Marktp T bittet, Wuis Termine nicht kaufen kann. Möglich wäre letzteres, wenn die Preiſe,

Graphologie vorausſegte. A. H. prüft werden müßten. Alle Ueberredungskunſt von Veranſtaltungen rtlicher, wir tlicher die der Anſager dei dieſem und fenem Stück verkündet, dieiſtrats konnte die r n hin und kultureller Natur e n. Der Vluten e e W eder u er
Polizeibeamte im Fuft'zö'enſt. dern v z en ſoll r v 5 n de eine 8 die en andere, e

Bei der preußi „leiner beſonderen Sitzung de es Intereſſenten zur enloſen t zurtung töpnen dec e Aunder men beraten werden. teht. Ferner e entlicht er in Fach Das Geheinm's des Staatsgnwalts M.
miniſters ſofort 200 Anwärterfürden ein n n r r ten und in ihm naheſtehenden u u C. Lichtſpiele Ulrichſtraße.
en Bureaudienſt aus dem Kreis der im re s der' Feuerwehr für die rechende Liſten. Es dürfte r im Jn-] Das neue Programm kann ſich ſehen laſſen! Der Hand

underlaß vom 3. Mai d. J. bezeichneten Schutz nde des Etatjahres werden 2870 willigt. tereſſe aller Veranſtalter liegen, die Termine mit film gehört mit zu den deſten Produktionen der letzten Zeit.
polizeibeamten einbe i Die für dieſen Zweck für das nächſte Etatjahr not zuteilen. Hier iſt nichts von der HintertreppenDetektivromantik ſowärter müſſen entweder r r wendigen Beträge Wechea in den nächſten Etat ein en u arnt 1247 Kriminalfalle zu ſpüren, ſondern eine prächtige Form

agefunden, um ſelbſt den Gegnern dieſes Genres Bewunderung
a Mit ganz einfachen Mitteln wurde gearbeitet,uſtizverwaltung anerkannte Ab üfung un Tiefbauverwaltung fordert die Schaf m e 2 r I Du2 die une rte en,

olizeiberufsſchule beſtanden haben demnö fung e 3 C v 7 7

h dauert ein Jahr und umfaßt die ver dere hat der Unwarier eine Fegyrn ſah abzu Dieſer Fonds macht ſich erforderlich, weil der Ver dung. Auf P Tagesordnu ger erſtes Refe u v al e er dert e et

legen. Beamte, die hiernach zur preußiſchen Juſtiz ſchleiß dieſer Fahrzeuge ein ſtärkerer iſt und dieſrat ein Bericht von Käte Buchrucker über den Es dandelt ſich um einen deuiſch- ruſſiſchen Streifen, der nighn r wollen, haben auf dem Se jedesmal bei Stand der c v und ſozialpäda nur den techniſch, ſt darſtelleriſch größtes
weg ihre Bewerbungen dem zuſtändigen Re notwendigen Erneuerungen behelligt werden ſoll. gogiſchen Ausbüdung. e folgen Referate über die Led verdient. Der Beifilm „Achtung! Sprengſtoff!“ wit

ber Ardeiterwoht an die i Richard Talmadge weiſt ein fabelhaftes Tempo auf, das mit
in der Wohlfahrt e. Das lut einigen ſchwächeren Stellen durchaus verſöhnt. h

bei der Juſtizverwaltung aus der weiteren Mittel ſollen bei den einzelnen Baukontenreferat hält Regierungsrat Hedwig Wachen Walheretzeater. Heute und morgen finden die
Schuspolizei auszuſcheiden. des nächſten Etats mit in Taſatz gebracht werden. heim über Demokratiſierung der Wohlfahrtspflege. legten. Vorſtelu der Revue Operette Hvette undDer Schulvarwaltung wurden 200 Mk. Konferenz tagt in Frankfurt a. r u rn See e luſtige Singſpiel in

Sebörsendienſt zu Weihnachten. dein ſehen Seweriſchefishaus. her el ad Wehen hieſeſ esDas preußiſche Staateminiſterium hat be ſtück Märkerſtraße 10, in dem
loſſen,

er Anwärter hat mit der Einſtellung in den Vor ſteht, ſoll dieſem Fonds zu eſchrieben werden. Die

chen Verwaltungsgebäude UnterkunfſtJ. r n n r et e le miiggteiten in der

e e e e he Deren ese Für gangar erfolgt bergtes am drei bisher gen tn ſener Pach befndlihe Aer
die Ben r y fänger wer o wie ſtücke des eideburger Gutes weiterver

amten und Angeſtellten der Juſtizbehörden pachtet. Davon 26 Morgen für 30 Mk., 15 Morgenihre Steuerkarten für 1929 ſchleunigſt der W Mk. und 50 Morgen 39 Mk. Dieſe
Krichtskaſſe einzureichen. Ein agiſäte bedeuten eine Khohnn des bis

e Wliannahne und Pateiauegabegautet Nota ſchaften gegründeten gemeinnützigen Wohnungsb ugenoſſenſchaft deitritt
in yſtämtern in Halle am 16 und Für den Baunerein Eigene s volle Ammenderſ, 14. Dezember. auch in dieſer Sitzung wieder ihre Agitationsr ſowie am 1 Weihnachts ertage, wird eine Bürgſchaft von 40 000 Wir für ein Dar Die geſtrige Sitzung der Gemeindeverſanträge dnhehringen So e Ueber

ie folgt geöffnet: am 16 Dezember: beim Poſt lehen von der r alt in Höhe von tretun d n der Hauptſache mit der weiſung von ganzen 100 Mark an die kommu
amt 1 (Große Steinſtraße) und beim Poſtamt 2578 000 Mk. übernvommen. Für dieſes Geld ſollen Ve s ren a en und n n iung“ im Ruhrgebiet.
Se 7 bis 12 Uhr, beim Poſtamt 154 Wohnungen im Einfamilienhaustyp erſtellt Juereſie ſand die Ber der Ge Vom Gemeindevorſteher wurde darauf hingenteſen,
ber von von is 1130 Uhr: am 23. werden. meinde an einer zu bildenden nnügigen daß als einzige Stelle zum Empfang vons bis ber r z We Dir rpra e Die b für die ausgeſperrien Hüttenarbeiter der uiſde
1130 Uhr. am 25 Dezember. bei den Poſt el auf Antrag des Magiſtrats eine Aenderung er Fraktion empfehl die beſtehende t Metallarbeiter Verband in komme. wo

und am 31. ber wie an Sonntagen W n keine Ausſicht, in dem im

Poſtdienſt zu Weihnachten. e gebe Tee Wir und erſ ſir den Sie wollen nicht, daß die Gemeinde Ammendorf der von den Sewerk

er des Bundes der Kinderreichen vahren. Bisher wa möglich, den am gegen ſich die Kommuniſten n. Der An-i 774 von 8 bis 11 Uhr. in HalleTrotha nen ein Geafken Jnduſtrie, le und wollte anfangs nichts von der neuen ger trag verfiel der Ablehnung. Ebenſo auch der
i hr. euſcheſten und dergleichen gebundenen an genoſſenſchaft via onders rückte ſie die andere Antrag der kommuniſtiſchen Fraktion auf

rund und Boden außer der erſten nung Tat n den Vordergrund, daß die Induſtrie Zahlung einer Unterſtützung an rftige, derDie übrigen Poſtämter bleiben an r Tagen

u

wie an den übrigen Sonntagen geſchloſſen. Am il in dem N lfalle die ei do durch die Vorlage des Gemeindevorſtandes er16, 23 und 25 Sezember t alten euerlich zu erfaſſen, weil in dem Norma iel eine Anleihe von 25 000 Mark zu racht geſtatt. Am 24. Dezember tritt zu ſamt ichen Poſt rſonengemeinſchaften langlebiger ſind als die habe, um dann gegen den Eigenregiebau ber Ge ledigt war.

S natürliche Perſon. Bei den letzteren iſt der Beſitz meinden zu Felde zu ziehen. Eine längere Ausſprache entſpann noch überämtern um 16 Uhr Schalterſchluß ein wechſel und damit der ſich wiederholende Steuer In der komm ukiſtſhen Fraktion ſen die Anlage einer Spritzeisbahn auf dem Platz an der
Sie können es nicht laſſen anfall eine gebene Tatſache, nicht aber bei Perſonen den die Bürgerlichen würdige Gegenſpieler. Fichteſtraße. Die Vorlage wurde genehmigt 57

emeinſchaften, bei denen das Beſitzrecht, ſolange die Befonders Wollmann legte immer und immer Aufnahme einer Anleihe in Höhe von 17Wieder ein Blautannen-Diebſtahl. &e llſchaft beſteht, keine Aenderung erfährt und wieder die „Grundſätze“ e „Prinzipien“ der für den Bau der Wartehalle vor dem Rathaus, für
Am 16. November wurden in einem Garten dieſe ſomit von ſich wiederholendem Steueranfall Kommuniſten dar. eich verſchiedentlich vom den auch die Arbeiten vergeben wurden, wurde zu

am Geſtüt Kreuz von Blautannen Zweige ab verſchont bleiben. Nach Anſicht des Magiſtrats zu Gemeindevorſteher und auch vom geſtimmt. Die Neuwahl der Wohnungskom-Genoſſengnitten Die Täter blieben damals unerkannt. ihrem Vorteil. Es ſoll d die Neuregelung der Werchan darauf hingewieſen wurde, daß c miſſion ergab mit er Ausnahmen Wieder

delt ſich um dieſelben Männer, die die Blauperiodiſch und automatiſch wiederkehren.
tannen im Gimritzer Park verſchandelt haben. Die mokierten ſich erſt etwas, der eigene

l

urch eine Umfrage in den Blumwe ten Steuer ein gerechter Ausgleich erfolgen, indem die doch nicht um eine A des edaues wahl der bisherigen Mitglieder.konnten jetzt die Diche ermittelt werden i n Steueranfälle auch bei den Perſonengemeinſchaften] handele, daß vielmehr durch dieſe enſchaft. Vor Beginn der Sitzung gab der Gemeindevor

der Wohnungsbau n werden ſolle, wobei ſteher noch bekannt, daß das Gemeindebad er
W einde nicht chränkt ſei, daß ferner die Berufsſchule nunmehr endg r

und ruhig nach einem ausführ würde ſprachen ſich die Kommuniſten Wer die in eine Kreisberufsſchule umgewandelt worden ſei.
Genoſſen chaft aus. Sie erweiſen der Arbeiteraber ſiehen Rechstedeß des Bürgerblockſyndikus Profeſſor

Dr. Finger und einer Vorleſung über den

ieben ſti
Nachts an der Schieferbrücke.

Begriff ſchaft dadurch keinen Dienſt, vielmehr zeigen ſier a Werther Roſt „Gerechtigkeit“ der den Obder bürger damit, daß ſie an einer Behebung der vorſeher Tuß h pu der Karüuntvon der Sgieferbrüce Mansfelder Straße in dieſen e r v ehe an gen el Ser blie Jrlerrtoe ger in
Saale zu ſtürzen. Sie wurde von Polizeibeamten verlangte Aenderung mit großer W m von bürgerkcher Seite vorge e Dauer Ler erforderlichen Ausſchachtungsa
daran gehindert und zum Polizeirevier gebracht Nach dieſem Beſchluß wird e ur Reichs worden war, ſich auch an der bereits beſte ur Waſſerleitung fü en ſperrt

Und da gibt es Roeh enie die de behau ten nderwerbsſteuer für den Stadtbezirk Halle ein h zu beteil wurde die Vorlage R u ſeit W t e ehedie Polizei wäre nirgends zu ſehen upten, de von 1 v. H. und bei der h gegen timmen der ter angenommen. e Umleitu r auf dem oberen Fried-
z g z t bung nur 8 v. H. des ſteuerpflichtigen Eine Vorlage auf Gewährung von einer e in richsſchwerzer Wege Richtung Salzmünde.

tes. Ausgenommen davon ſind zum maligen nterſtühung an Bedürf- Gröbers. Beſeitigung des Waſſer-Noch eine Stiftung für die Un'verſität. Wohnungsban bei J beſtimmter Be-ſtige, Sozialrentner, e uſw. wurdeſeinbruchs. Schacht er Grube
Außer den bereits gemeldeten Stiftungen anläß dingungen 1935. Damit ſoll erreicht werden, einſtimmig angenommen. Erwachſene bekommen Verein“ war lich ein Waſſereinbruch e

lich der maſiusfeier der Univerſität hat ſich auch daß der Wohnungsbau ohne ſteuerliche Hemmungen d eine einmalige Unterſtützung von 10 Mk. der die Einſtellung der Kohlenförderung erforder-
die Geſellſchaft der Freunde der Univerſität bereit intenſiv weiterbetrieben werden kann. Die Steuer Kinder eine r von 5 Mk., u ollwaiſen eine lich machte. Jetzt gelang es, den Quell vollſtändig
erklärt, dem zeitungswiſſenſchaftlichen Inſtitut den tritt in Kraft am 1. Januar 1929 oder, falls anſſolche von 1 t. abzudämmen, ſo daß die Arbeit ſeit einigen Tagen
Betrag von Mk. zu weiſen dieſem Tage ſeit der rbung die Vorlagel! Die Staliniſten hatten es ſich nicht nehmen laſſen, l wiederaufgenommen werden konnte.
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Merſeburg Querfurtn Die geſundheitlichen Schäden
Vernngiigte Eradertaue der Zuckerfabriken
Einvern it de li äſien die in c c Von informierter Seite geht uns folgender Be Es iſt heute nicht Zeit und Ort, im einzelnenn Man ſchreibt uns:

angelegten Straßen nachſtehende Bezeichnungen. richt zu: und im allgemeinen auf die bedeutſame und bren/ Vor einiger Zeit fand in Veipzig eine Vorſtands
Der die Großſiedlung Merſeburg in Form einer Die Bereitwilligkeit der Reichsregierung, den nende Frage der Verunreinigung der Gewäſſer, der ſitzung des neugegründeten „Vereins der Sparkaſſen

e ehew en u nbau in Deutſchlan äftstgw arkwardſtraße benannt, die öſtliche bung des Saderrübenboues wird auch W I auf die Schäden der Zuckerfabriken hhepweiſen, gegen ſtatt. Der Vereinsgeſchäftsführer Ruhnke ver

haheg. 1923. K. 23 Drittes Blatt. Freitag, den 14. Dezember

Mansfelder Kreiſe
C

Der Komba-Diktator Ruhr.

Verbindung zwiſchen Blanckeſtraße und M in der r e eben een ite befürwortet, womit wir uns freilich die For die zum Veiſpig die Stadt Merſeburg ſfeitſlangte in dieſer Sitzung, die Beamten und Angeſtell
von der Markwardſtraße abgehenden Straßenzüge arg des Zuckerzolls nicht zu eigen machen wollen mehr als 60 Jahren einen erbittertenſten der Sparkaſſen reſtlos dem „Komba“ Verband
Erwinſtraße, Hatheburgſtraße (in den Die den Zuckerrübenbau zu heben, verdientſ Kampf führt. Alljährlich treten zur Zeit der ger Kommunalbeamten und Angeſtellten) zuzuführen.
Roten Brückenrain einmündend), Thankmar-ſſonſt durchaus unſere Unterſtützung, ſofern von den die Verunreinigungen der Geiſel Veben de ichen Angeb bank und
r e ehe Gom Roten, An-taheprätg en ruder wagte deutſcher en et en ne del e geee teieere ſtaſentes r e eErs enrain bis Markwardſtraße), die die Weißen Zucker in England rund 10 Pf. billiger als in die Luft zuerſt durch den widerlichen Zuckerrüben kaſſentechniſch vorgebildeten Kräften würde auf dieſe

hier Straße mit der äjberiſtraße des Zwecverbandes, Deutſchland) und von einſeitiger Begünſtigung der geruch und dann durch den überaus gemeinſchäd Weiſe verhindert werden, daß freigewerkſchaftlich Un
ung verbindende Straße Ebertiſtraße, die ter abgeſehen wird, ſondern die Vorteile des lichen Schwefelwaſſerſtoff weithin verpeſtet wird. organiſierte in den gemeinnützigen JInſtituten keine

Beſchäftigung mehr finden würden. Der Vorſchlagbisherige Peſtalozziſtraße, an der die neue Älbrecht errübenbaues auch der Ackerwirtſchaft der Klein Die den Großunternehmern naheſtehenden Par
Trotz dieſes unſeres Standpunktes müſſen wir teien werden die Finger zur Abſtellung dieſer Not des Herrn Ruhnke wurde von einem SparkaſſenDürer en a vie r d triebe zunutze kommt.

e im Anſchluß an die Ebertſtraße im Zweck ü erwartenverbandsgebiet Leuna jetzt von der h e W lungen r wer u r War ad am Direktor, der an der Sitzung teilnahm, folgender
ebaute Verbindungsſtraße mit der Weißenfelſer v mit 1 ruck auf die re ich der Beratungen über den maßen charakteriſiert: es handele ſich um ein poli
traße ſoll zum Gedenken des verſtorbenen Reichs-geſundheitlichen re r r inſtiſches Manöver, das er nicht unterſtützen könne, da

präſidenten Ebert gleichfals Eberiſtraße ge Welche durch die Abwäſſer der Zu er Zucerzoll, eingreift. Jm übrigen iſt die Partei in Vorſitzende ſeiner Sparkaſſe ſelbſt ein Frei
nannt werden. fabriken hervorgerufen werden und in Zukunft, Merſeburg zu jeder Auskunft gern bereit, die am pa reigewenn der Zuckerrübenbau in Deutſchland von neuem beſten an Ort und Stelle und ſpäter unter Hinzu werkſchaftler ſei. Mit 2 gegen 7 Stimmen blieb

wieder zunehmen ſollte, geſteigerte Gefahren mit iehung eines Fachmanns erteilt wird Herr Ruhnke diesmal in der Minderheit.
Die erſtgenannten ſechs Täuflinge haben ihre

ſich bringen würden.
Namen nach einer Reihe von Markgrafen reſp. Mark

e 2 44Die „unwichtige Schranke Zudem iſt er ehrenamtlicher Bezirksleiter des
„Komba“. Jn ſeiner Eigenſchaft als J
Direktor hielt er im Jahre 1927 vor der Beamten
und Angeſtelltenſchaft der Seekreisverwaltung einen
wirtſchaftspolitiſchen Vortrag. Für die Qualität

aus der Neuzeit Namen von verdienſtvollen Perſön
lichkeiten zu finden, die man durch einen Straßen
namen ehren kann. Sogar die Peſtalozziſtraße hat

präſidenten, der den Ausſchlag zu geben hat, er herrſcht, keine Sperrſchranken angebracht ſind, die wärterdienſt bekam. Das Unglück am 1. Juli d. J. Herr Ruhnke, der ſelbſt ein abhängiger Beamterwarten wir, daß er antiken Anſichten künftig etwas dein Durchfahren von Eifenda ügen geſchloſſen iſt auch darauf zurückzuführen, daß Breidau an dieſem iſt, bemüht ſich ſeit n Zeit Beweis

mehr Widerſtand entgegenſetzt. werden können. Geholfen haben alle dieſe Mahnun Tage mit ſeinen Nerven nicht in Ordnung war. r ſtellen, daß er zum großkapitaliſtiſchen

Lebensmittel in die Hande fielen. Die r ab dem Betriebsrat der Verbandsſparkaſſe dieſesr iſt ſo groß, daß es unmögli n daß mal ein Unglück. Aus ſolchen Gründen aber die ätſel zu knacken: „Was iſt der Unterſchied zwiſchen
die Diebe das Diebesgut P irgendwelche Trans Anbringung von Schranken abzulehnen, iſt ebenſo einem Hundekuchen und einem Betriebsrat?“ Herr

haben. Die erforderlichen leichtfertig, als wenn man utzvorrichtungen an

erhalten, die ehemals in Merſeburg ihrenhuſitz hatten. Daß man ausgerechnet n der

heutigen Zeit dieſe Taufpaten aus ihren Moder
m h kennzeichnet den Geiſt des Merſe

rger Magiſtrats. Es iſt ja auch furchtbar ſchwer,

man jetzt beſeitigt, anſtatt, wenn es überhaupt nötig Drei Wenſchenleben waren noch unwichtiger
war, eine Umtaufe vorzunehmen, eine der neuen Wichtig war nur, daß geſpart wurde ſeiner wirtſchaftspolitiſchen Kenntniſſe und Einſichten
e mit Peſtalozzis Namen zu benennen. Das zeugt folgende Bemerkung, die dieſen Vortrag interwar fein Heldenſtück, Oktavio! Lir hoffen, daß ſichh Unzählige Male haben wir in unſerem e epileptiſche Anfälle bekam undſeſſant machte: die Arbeiterſchaftder Man s-
der Magiſtrat in Zukunft auch bei Straßentaufen tadeln müſen, daß an Eiſenbahnübergängen, anſlängere Zeit in der Heilanſtalt Altffeld AG. ſei Nutznießerin der Ratio
etwas moderner einſtellt. Und von dem Polizei denen ein mehr oder weniger lebhafter Verkehrſscherbit geweſen war, ehe er den Bahnnaliſierung.

gen noch nichts. Solche Schranken ſind ja zwar kein Bezeichnend iſt auch die Ausſage eines Reichsbahn Unternehmer qualifiziert ſei. In denEinbruch in der „Funkenburg“. In der Nacht abſoluter Schuy gegen Unglücksfälle, denn es ſind oberinſpektors, der den betreffenden Eiſenbahnüber Kreiſen der Ragefteittenf r 7
in den Lagerraum der Firma ſchon geſchloſſene Schranken von wild dahinraſenden) gang al man ſich Einzelheiten über dieſe

öſtmann in der ein Einbruch ver Automobilen durchbrochen worden, oder Schranken als „weniger wichtige Schranke“ bezeichnete, für erſten Gehverſuche des Herrn Jahre Begnügen

übt, wobei den Dieben aroße Mengen Wäſche und wärter hatten vergeſſen, die Schranken zu ſchließen die vornehmlich Kriegsbeſchädigte verwendet wir uns mit einem Beiſpiel. Der Herr Direktor
eſtohlene und ſo geſchah auch an ſolchen Uebergängen manch werden.

ar fortgeſchafft
ittelungen ſind ſeitens der Kriminalpolizei ein Maſchinen deshalb nicht anbringen wollte, weil dieſe

geleitet worden. manchmal aus irgendeinem Grunde entfernt werden
und dann doch Unfälle entſtehen. Die Reichsbahn

Besucht qie ſich r v u T eZrgl n n enbahngeſetzes um die giei verwaltung muß das gewußt haben, denn
7F 8 ung von n an den Eiſen r r et Herr Ruhnke hat aber auch ſeinen eigenen Ge3 nene n hiermit ehe Breidau war vorher als w. r beſchäftigt rat v 89 e er e n n

9 Sinne die Betriebsratsmitglieder als „Charakker9 Ia l III dadigt eng in dieſem Bunte hrem Pringiy, am I knede alſo in größter Fahrläſſigkeit gehandelt, Se h ne en en e

i iſt, wollen wir ununterſucht laſſen.einen epileptiſchen Menſchen als Schranken Scter
s e prinzip hat bei wärter Der Zentralverband der Angeſtellten wird ſichz angeſtellt oin „ierzog Christian ehe e herbeigeführt wurde, im ver z Die in gueg ommenden höheren Beamtenſels r Angeſtelltenorganiſation mehr

Hesttnet ben zu ihrer Entſchuldigung eingewendet, daß als bisher um „Jhren“ Betrieb, Herr Direktorvom 13. bi- 16 Bezember päer reidau ſich nach dieſem Poſten gedrängt habe. Das Ruhnke, bekümmern müſſen. Wir ſind gewiß, daß
In der vorigen Woche fand dieſes Unglück vor ſt doch aber bei einem Familienvater verſtändlich uns die Gewinnung „Jhrer“ Angeſtellten durch Ihre

Der Provinzial Obſtgarten dem Erweiterten Schöffengericht in Burg beider ſeine wirtſchaftliche Lage verbeſſern wollte. Wir
in Raumburg. r ſein gerichtliches Nachſpiel. Der fahr können die Frage, ob von der Reichsbahnverwaltung, Anſichten von gewertkſchaftlicher Oganiſation und

n ger Tötung dreier Menſchen und der Transport ſolche perſönlichen Wünſche oft berückſichtigt werden, durch Jhre Manieren im Umgang mit der Ange
Der früher in Diemitz bei Halle glirdhe fährdung angeklagt war der Schrankenwärter)gſeſch ſelbſt mit einem Nein beantworten. Alſo lag ſſtelltenſchaft erleichtert wird. Wo Sie ſo ausgezeichn tgarten iſt bereits im Frühjahr 8 reidau. Jhm wurde zur Laſt Fe t, den ihm es nahe, daß gerade in dieſem Falle die Wünſche des 4 e itit

nach Naumburg verlegt worden. Hier iſt aber zur Aufgabe gemachten Dienſt vor Durchfahrt eines Breidau un rückſichtigt blieben. Ta das nicht ge net in Praxi „Kom erkſchaftspolitik vorleben,
alles erſt im Entſtehen begriffen. Die Stadt Eiſenba pepe an dem Uebergang der Parchauerſſchah, liegt die Hanptvkraniwortung für das Unglück dürfte jedem Beamten und Angeſtellten der Ver
Naumburg hat für die ObſtbauLehrwirtſchaft der Chauſſee Burg pflichtwidrig vernachläſſigt zu bei den Herſonen, die ihn an den für ihn gar nicht bandsſparkaſſe bald bewußt werden, welcher Organi
Landwirtſchafiskammer der Proving Sachſen rer wodurch ein mit drei Perſonen beſetztes in Frage kommenden Platz geſtellt haben. Dieſe aber ſation er ſich anzuſchließen hat.
etwa 70 Morgen Gelände im Südoſten der Pferdefuhrwerk unter einen vorüberbrauſenden Per gehen frei aus, während Breidau als Opfer des
Stadt zur r geſtellt. Das Verwaltungs- ſanepzus eriet, das Fuhrwerk total zertrümmert und fapitaliſtiſchen Sparſamkeitsprinzips der Reichsbahn Der Etatkonflikt beſeitigt
ebäude iſt im Rohbau fertig. Die Wirtſchaftsge die drei Jnſaſſen auf der Stelle Be wurden. quf der Strecke bleibt, denn außer der Gefängnisde liegen in der Gegend des Roſentales; ſie Es wurde einwandfrei feſtgeſtellt daß Breidau dieſes ſtrafe hat er nun auch ſeine Exiſtenz verwirkt, da Die Bierſtener beſchloſſen.

un die n aufnehmen. Die dort groben Verſehens ſchuldig war, denn er hätte, na ihm ſeine Stellung gleich nach dem Unglück friſtlos Jn der kürzlich von der Stadtverordnetenver
triebene Verſuchswirtſchaft den Obſtbaul dem ein anderer Zug ſoeben mit Verſpätung die gekündigt wurde. it dieſer leichten Erledigung ſammlung zur endgültigen Beſchlußfaſſung über diefördern. Es ſind Lehrkurſe für Baumwär Stelle paſſiert hatte und der Perſonenzug Berlin ſolcher Lore darf ſich die öffentliche Meinung aber noch ſtrittigen Etatspunkte gewählten Kommiſſion

ter und Hausfrauen vorgeſehen. Beiſpiels Magdeburg ganz kurz darauf zu erwarten war, die nicht zufrieden geben; ſie hat das Recht, zu ver konnte in der Sitzung am Mittwoch eine Einigung
anlagen ſtehen für die Verſuchs- und Lehr Schranke nicht mehr öffnen dürfe Er tat dies [angen, daß t erzielt werden. Auch die Bierſteuer iſt nun von
wirtſchaft bereit, auch große Berſuchsfelde rſgber dennoch und begab ſich in ſein Wärterhäuschen, ti Wiederholung ähnli
und Buſchobſtanlagen ſind hergerichtet. wo er durch den ch des Zuſammenſtoßes erſt beſſere Garantien W. i rholung ähnlicher

Die Obſterzeugniſſe werden den umliegenden wieder von ſeinem Sitz am Tiſch aufgeſchreckt wurde. nglücksſälle
Großſtädten zugeführt. Die Anlage wird die ein So betrachtet, könnte man gegen das Urteil des gegeben werden. Das Eiſenbahngeſetz, das Jahr-
W in der Provinz und eine der geben in Schöffengerichts, das Breidau zu fünf Monaten Ge zehnte alt iſt, bedarf heute, wo der öffentliche Ver-

utſchland ſein. e Bauleitung Regie fängnis verurteilte, nichts einwenden und es vielleicht kehr eine ganz gewaltige Steigerung und Umände-rungs und Baurat Volkmann in Halle, von wol als ein mildes bezeichnen. Aber die Begleit rung erfahren hat, einer Neugeſtaltung, die die Ver
dem auch die Entwürfe ſtammen Als Leiter der mſtände zeigen uns, daß nicht Breidau der wirklich antwortlichkeit auch der übergeordneten Stellen deren eichterer Erkrankungen. n
Verſuchswirtſchaft iſt Diplominſpektor KnippelfSchuldige iſt, ſondern die Verwaltungsſtelle, die ihn Verkehrsunternehmungen verſchärft. Geſchieht das epidemiſchem Charakter kann man jedoch noch
vorgefehen. an dieſen Platz geſtellt hat. Es wurde nämlich zur nicht, dann werden noch viele Menſchenleben zu nicht n, da die Erkrankungen ziemlich zerſtreut

Sprache gebracht und von vielen Zeugen bekundet, grunde gehen, die ja den Bahnverwaltungen noch auftreten. Tro m ſind Regierungsmedizinalrat
Papitz. Selbſtmord. Am Mittwochmorgen daß Breibau ſchwer kriegsbeſchädigt war,unwichtiger zu ſein ſcheinen, als „weniger wichtige“ Dr. Lorenz (Merſeburg) und Kreismedizinalraterſchoß o in ſeiner Wohnung im Bett der Rech- an einem ſchweren Nervenleiden litt, ſehrlEiſenbahnſchranken. Dr. Redecker (Mansfeld biſt eingetroffen, um

nungsführer Vogler. Der war durch einen Vorbeugungsmaßregeln zu beſprechen.Schuß in die läfe herbeigeführt worden. Die 4 Hettſtedt. Stur n vom Pa W JnBeweggründe zur Tat ſind noch unbekannt vollzogen, als deren Vorſtand gewählt wurde: reng hin, h neugegrün der Langenſtraße ſtürzte der Tiſchlerlehrling
Mücheln. Gründung einer Arbeiter-Meinecke (1 Vorſitzender), König (2. Vor dete h rt, die dazu berufen iſt, demſHempfler vom Pappdach eines Hauſes. erwohlfahrt. Jn der letzten Monatsverſamm- itzender), r her (Schriftführer), Elend und der Not zu ſteuern, bei Behörden undſlitt einen Schädelbruch und fand Aufnahme imlung wurde die Gründung einer e r en noſſin Wendt (Kaſſierer). Wir geben uns Geſchäftsleuten wirkſame Unterſtützung findet. Knappſchaftskrankenhaus.
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Kreis Sangerhauſen
Saongerinnsem Stoelt)
Der Krebs am Bürgerblock.

Der ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteher ver
zichtet auf ſein Mandat.

Bei der Bildung des Bürgerblockes verpflichtete
dieſer ſeine Kandidaten zur abſoluten Unter
werfung unter die gefaßten Beſchlüſſe. Dieſe Tat
ſache hat einzelne Fraktionsmitglieder veranlaßt,
ihr Mandat zur Verfügung zu ſtellen, ſo daß dasGeſicht der Fraktion ſich Zekniich geändert hat.

Mit faſt zuverläſſiger Genauigkeit folgte jedem
Fraktionsſtreit der Bürgerlichen der mehr oder
weniger erzwungene Abgang eines Stadtverord-
neten. Die vergangene Stadtverordnetenſißung
barg ſelbſt für den Bürgerblock allerhand Exploſiv-
ſtofi. Der Lehrerabbau, der Wohnungsbau und
die Anliegerbeiträge ließen Teile der Bürgerſchaft
rebellieren. Wie wir jetzt erfahren, ſtellt in der
nächſten Stadtverordnetenſitzung deren zweiter
Vorſteher ſein Mandat zur Verfügung. Wahr
ſcheinlich wird Ueberlaſtung wieder als Grund an
gegeben, während lediglich innere Differenzen des
Bürgerblocks die Urſache ſind, denn Aeußerungen
des Herrn Jäppelt beweiſen dies zur Genüge.

Feuer auf der Walkmühle. Jn der ſechſten
Abendſtunde des Mittwochs wurde in unſerer
Stadt Feueralarm geſchlagen. Auf der am Rande
der Stadt gelegenen Walkmühle war ein Heu
ſchuppen in Brand gexaten. Erfreulicherweiſe
brauchte die Spitze gar nicht in Tätigkeit zu treten.
Ein Skandal war aber das Benehmen eines auf
der Walkmühle beſchäftigten Mannes. Schimpf
worte gemeinſter Art und tätliche Drohungen
ſcheinen die Umgangsformen dieſes Menſchen zuſein. Unter den Zuſchauern waren auch rei

regelmäßige Gäſte der Walkmühle, die ſich von
dieſem Schimpfbold mit einer Hacke in der Hand
bedrohen laſſen mußten. Eine Empfehlung für die
Walkemühlenlokalitäten war das beſtimmt nicht.

Gartendieb. Die Polizei am Orte bekundet
fük einen Mann, in deſſen Wohnung mehrere
Gegenſtände de wurden, die ellos ausGartendiebſtählen herrühren, reges Sutereſe Wer

ihr bei der Aufklärung des rkommens dieſer EG
Gegenſtände behilflich ſein kann,
um ſeinen Beſuch gebeten.

Kreis Delitzſch
Deſitzs ch Ftacit

wird von ihr

Zuchthaus für einen ken indler
Vor dem Torgauer Großen Schöffengericht
hatte ſich wieder einmal der Kaufmann aus
Delitzſch zu verantworten. J. iſt nicht weniger als
zehnmal, darunter neunmal wegen Betrugs, vor-
beſtraft. Vor einem Jahre machte er durch Jn
ſerat bekannt, daß er Hypothekengelder uſw ver

S d e r eindex Angeklagte verſprach, eine Hypovecrſchäffen. bier jedoch bei Ver
da. J. die. Beziehungen zu Geldgebern,
er. zu erzählen wußte, gar nicht beſaß.
brachte er es fertig, S. und deſſen Vater um er
hebliche Geldbeträge zu erleichtern. Das Urteil
gegen J. lautete auf ein Jahr Zuchthaus und 150
Mark Geldſtrafe.

küſemnGbaarg

zu

des GenoſſenS. ar h dee das kutzentſchloſſen andein des zwei

Die Schützengilde ein ſtädtiſches Inſtitut

Gerbſtedt, den 12. Dezember.

wieder einmal die am Montag ſtattge
Stadtverordnetenverſammlung. Der Zuhsrer
raum war ſchon vor Beginn der Sitzung ſo über-
füllt, daß terkommende den wieder
antreten mußten. Die Siguna
Einführung des Landwirts Oberländer (Dn.)
Von dem üblichen Kaſſenreviſtonsprotokollen der
Kämmerei- und Stadtſparka
genommen. Hierbei benutzte t
nenberg die Gelegenheit, dem Kollegiüm Auf
klärung zu geben, wie zur Zeit, als von der da
maligen Stadtverordnetenverſammlung die Er-
richtung der Stadtſparkaſſe loſſen wurde, der
damalige hochwohll
die ſich heute ſo ſegensreich entwickelte
zu verhindern.

ürgermeiſter Sonn

inrichtung

er der Lichtverſorgung der Stadtgemeinde.
ürgermeiſter Sonnenberg wies darauf hin,

W einez rückwirkende.i Preiserhöhung nicht zu
5 illigt werden könne, denn dazu beſtehe kein

echt. Die Bekanntgabe der
ſei am 1. Dezember erfolgt und infolgedeſſen

die Erhöhung auch erſt vom 1. Dezember ab
erfolgen.

geordneten Genoſſen Zo ber über die Eigentums-
verhältniſſe an der Vichtleitung

Stadtgemeinde, und ſo wie die Dinge hier chabe er das Gefühl daß die Zeit bis 1938 (Adiauf
des Vertrages) nicht abgewartet werden brauche,
um der Li roh das Licht auszublaſen.
Der Artikel der ansfelder Volkszeitung“ über
die Strompreiserhöhung zeige ja das Gebaren der

Nachdem der Vorſteher, Genoſſe Knopf, an
Hand von len und Berechnungen dem Kolle
gium vor Augen geführt hatte, was der Stadt
gemeinde unter dieſen Verhältniſſen jede Kilo
wattſtunde koſte, wurde

einſtimmig beſ der EG. die geforderteca zu verweigern.
Betreffs Nachbewilligung von Baumanpflan-

S gab der Dezernent für Feld und e
noſe Barthel, ausführlichen Bericht

über die enutzung des früheren Gutsbezirks,
wobei die Beſitzerin, Frau v. d. Schulen
burg, von ihren alten Vorrechten
nicht ablaſſen wollte. Durch das Vorgehen

rthel, der im Einverſtändnis mit
dem M
verwalt

m.Genoſſen Varthel und ſtimmie geſchloſſen der
M gurg be illi 1800 Mk. alsu r Nachbewilligung von
Mehrausgabe beim des Rates (Abortanlage) wurde geſchloſſen zuge
timmt.

Der Einrichtung einer Tankanlage Ecke
dohe Straße vor dem Grundſtück der Firma

Biitgliederverr an.
des Reichsbannert.

Zuerſt wurde des verſtorbenen treuen Mitgliedes
Kaufmann J. Meyerſtein durch einen N ge
dacht, den die Verſammlung ſtehend anhörte. Da
hielt der Kreisleiter Rektor Tſchanter einen
hochintereſſanten Vortrag über „Das neue Europa“.
An Hand einer großen Landkarte Europas gab der
Referent zunächſt einen geſchichtlichen Werdegang
Europas, ausgehend von den damals herrſchenden
Völkern: Slawen, Germanen und Romanen. Dann
ging er über zu der Staatenaufteilung, hervorgerufendurch den vergangenen Weltkrieg. Es ſind haun

zehn Staaten und elf Zollmauern mehr entſtanden.
Das europäiſche Herz iſt nach wie vor unſer Deutſch
land. Der Ausklang des Referats ging dahin, daß
man nur einem geeinten Europa das Wort reden
könne. Der Referent erntete reichen Beifall. Jm
Verſchiedenen wurden geſchäftliche Mitteilungen be
kanntgegeben. Auf den Neufahrsappell wurde noch
errett hingewieſen. Vollzähliges Erſcheinen iſt
Ehrenpflicht jedes Kameraden.

Leipziger Neuigkeiten.
Ein Brandſtifter, der ins Zuchthaus wollte.

Vor dem Schwurgericht in Leipzig ſtand am Donnerstag der 62 Jahre alte Für orgeempfänger

Georg Lane wegen Brandſtiftung. Laue hatte
ſeinerzeit ſeine Wohnung in Brand geſteckt, um,
wie er ſelber bei ſeiner Vernehmung angab, der
Erwerbsloſigkeit bzw. der Arbeitsanſtalt zu ent
gehen. Der Angeklagte, ein 50- bis 60mal vor-
ine Menſch, iſt infolge dauernder Erwerbs-
loſigkeit, Krankheit und r mit ſich ſelbſt
und der Welt zerfallen Vor Gericht wiederholte
er ſein Geſtändnis und erklärte, daß er den Brand ein
mit voller Ueberlegung angelegt habe, um ſich anden Mitbewohnern, die ihn Paxernd en iert
hätten zu rächen. Der mediziniſche Sachverſtän
dige ſchilderte den Angeklagten als Querulanten
und Pſychopathen. Das Gericht erkannte auf drei
Jahre Zuchthaus, fünf Jahre rverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht. r Angeklagte
nahm das Urteil widerſpruchslos entgegen.

Müller wurde zugeſtimmt. Die ende Gedühr beträgt wie her allen ande er ſt 100 Mk.

er die Anbringung eines n
an der gefährlichen Ecke Freie und Hart er
Straße (Kreisſtraße) wurde ein tt r
Koſten auf den Stadtſäckel übernommen, zwei

Der K mit igen“ Waffen der Links
und Rechtsr n. am Sonntag in Berlin
Karlshorſt erſtochene jungdeutſche Student Günther
Schaf er iſt der Sohn eines Torgauer arg
des Poſtbeamten Schaffer geweſen. Sein Gro
vater hat lange Jahre an der hieſigen Bürgerſchule
amtiert Es iſt leider nicht das erſtemal, da
Hakenkreuz und Sowjetſtern glauben, auf dieſe
Weiſe Politik zu treiben. Dieſer Mordfanatismus
wird durch die wahnwitzige Hetze der links und
rechtsradikalen Blätter täglich geſchürt. Auch in
Torgau leiſtet man ſich, beſonders auf der rechten
Seite, viel Aehnliches. Leider ſind bei all dieſen
ſag nmniſſen die wahren Schuldigen nicht zu
faſſen.

Kreis Liebenwerda
15 Meter hoch abgeſtürzt.

Ein Unſall in der Lauchhammer Brikettſabrik.
Jn der Brikettfabrik, die anſang Oktober von

einem ſchweren Brande wurde, ſtürzte
lle, der mit R an den Fen

ſtern beſé war, in eines Fehltrittes aus
15 Meter ab weren Verle

Mühlberg. Betriebsunfall. Jn der hie-

Aus dem Gerbſtedter Stadtparlament

ſöckeis Die Strompre erhsdung für die feädeiſche Licheverjorgung abgeiehn

werden, diLebhaftes Intereſſe der r S h Kebler ahſchrä en zu e
igsdoden.

gann mit der 500 Mk. zur Erhaltun

e wurde Kenntnis Koſten für eine ordnungsmäßige

f i Sander in Höhe von 200 Mk. wurden be an der

desiche Magiſtrat verſucht hatte, wurden 2 vom

Strompreiserhöhung wurde von der S

Intereſſant waren die Ausführungen des Bei grgſeitig die Bälle zu, denn der
und deren Unter vier ſchwarzweißroter Mhaltung durch die Stadtgemeinde; denn nicht der onarchiſten, dem iſten Fügner, ihre

EG. ſei der ſeinerzeit herabgeſetzte Strompreis] Stimme. geſched aus Prinzip. Finan n
(auch an Private) zu verdanken, ſondern der ziell natürlich ließen die Schwarzweißroten die

pagne. St.

ſende J

das Jahr ſind nur noch 66 Dienenk b.

Grünewalde. Die Kleintier- und Ge
r r am Sonnabdend, damund So dem K dieſes Monats, vom

u Geflügelzüchterverein veranſtaltet wurde, d

n en. Außerdem ſoll deren S m alen waren 4vieh und die beweglichen Kleintiere eine ergöhlichee an dem Grundſtück An nwede Leere nnd ſSön Exempiare, der

olz, waren wureren rer der ausgeſtellten ere erfolgte durienten, ehren ab üſſe n ded don Zigte r net Die en
der Kraftpoſt Verein propagierten Zuchtziele ſind zu begrüßen.

linie Gerbſtedt Eidleben wurden, da Früuewalde. Ein Auto gefundenr Serirag abgelaufen iſt t Die yhaben, vermeinten junge Leute in der Sonntagnacht.
rſte ne ine Probefahrt ſollte arrangiert werden, da ent
usgru deckte man, daß der Wagen eines defekten Reifens

e hielt, während die Beſitzer
lligt. ſelbſt in eine „feuchte“ Garage geſetzt hatten. D
Bei dem Erweiterungsbau Ueber wo ein Wille iſt, iſt auch ein g, dachten die

ſtockun teſigen Amtsgericht s Brüderlein und mopſten von einem zweiten vor
agiſtrat und dem Juſti einem Lokal haltenden Wagen den Erſahzreifen, um

etroffenen Vereinbarungen wie t ßi Hei die vermeintlich herrenloſe Benzinkutſche damit wiedert Das Amtsgericht n r a a auf die Beine, pardon Räder z bringen. Bei

Rattenvortilgung auf Koſten des Stadt

Drittel ſoll der Kreis t

ſes

Straßenkanals vor dem

di Eine lebhafte Ausſprache entſpann ſich über 3 e r e L nene der Montagearbeit wurden W e inder
te rozent der en. So mtsge doch geſtört, ſie rückten aus und ließen gefundenen

legen, ſo hat der Fiskus 20 Prozent der Bau Autofuhre war es nichts, vielleicht zum Glück der
len, innerhalb 10grücklichen Finder.koſten als Ent uJahren 10 nns

Bei der P eines Schiedsmannes
D. der Jnvalide Fr. Rechen

berg präſentiert. Die KPD. ſchlug denmann e r vor. Hier warfen ſich, ſo wie
bei allen egenheiten, die Re tsvagikalen und

te mit einer Stimme;J aben dem Lieblingr eblinggapeb
F ner

oskauer im Stich, denn der Antrag der
JA H. auf Gewährung von Mitteln, um „Weih-
nachtsgeſchenke machen zu können, wurde gegen
die Stimmen der D. abgelehnt.

Nach längerer Ausſprache über die Koſten
deckung der Rattenvertilgung wurden au
Antrag der SPD. die Koſten auf den Stadtſäck
übernommen. Mithin wird den 7
ßt rn, die den Betrag er e lt dieſer

der nächſten Steuerzahlung in Anrechnung ge

re m ledten Punkt der Tageord te
m letzten r nung ere Genoſſe Knopf den re

ericht über die
Einſſcht in die Schützenhausakten,

wobei ſehr intereſſante Di zutage 77
wurden. Die Schützengilde iſt ein ſtädtiſches
a r r als ſolches unter derAufſicht des Magiſtrat s. Der im Grund
buch eingetragene Vertrag ſichert die Rechte der

e

Stadt. ter Streitigkeiten entſcheidet eine ſechs

i Fuwt e wermen

5 aus Wéißenſchürm bach im Kteis Querfurta iſt das et des Deutſchen Land

ſa arbeiterverbandes und 53 e demKnopf (SPD.) und den Stadtverordneten Si dortigen Der beſchäftigt. Trotz ſeiner 86 Jahre

i ü ä der Arbeitermon (KPD.). Die 1926 von der Gilde neu iſt der rüſtige Alte treuer Anhängerſchaffenen Statuten, die in wichtigen Punkten den bewegung, damit der Jugend ein leuchtendes Vor

Vertrag zuwiderlaufen, beſchloß die Stadtverord bild bietend.

e n vierte z g.erfür ſtimmte a r nationa edemeiſter und leith des Vorſtandes der Ein e ſet.
Schützengilde, Herr Le umer. Darüber, wie ſich Sicherung der Rechte der Bergleute.
ichen weſter enewiceln werden werden wir Das Reichskabinett hat in einer r 7 7

Ja, ja, die böſen Sozialdemokraten und ihre Sitzungen beſchloſſen, den v r
miniſterium vorgelegten einesPreſſe bringen alles Dunkle ans Licht. tritt es dem
Reichsrat zugehen zu laſſen. Das Geſetz will ReVer n der Bergmannsſiedlungen auf eive

beiter Schneider. Vermutlich iſt der Verletzte t Rechtsgrundlage ſtellen. Von ſeinen Vor
und mit der rechten Hand der Säge zuſſchriften werden etwa 33 000 Bergmannsw

nahe gekommen, ſo t ihm vier Finger abgeſägt nungen in allen Kohlenrevieren Deutſchlands er
wurden. Bezeichnend iſt, daß es in der betreffenden faßt. e erſter Linie ſoll e werden, daß
Fabrik an Verbandmaterial mangelte, ſo daß erſt dieſe Wohnungen ihrer d beſtimmung zugunnach dem Unfall zur Apotheke ſchei werden mußte. ſten der Bergmannsangehörigen für alle Zeiten
Den Aufſichtsbeamten wird alles Mögliche bei be erhalten bleiben. Nur in beſonderen harten Fäl

Reviſionen gezeigt, nur das Notwendige nicht. len darf von dieſer Beſtimmung unter angemeſſe
ner Entſchädigung an das Vermögen der Berg-

Ende der Zuckerfabrikkam-ſmannsſiedelungen abgewichen werden.
diesjährige Kampagne der Zuckerfabrik Hoffentlich werden bei dieſer Gelegenheit auch

Brottewitz erreichte nach achtwöchiger Tauer ihr die n der Bergarbeiter geklärt,
nsgeſamt wurden 1 507 200 Zentner Rübenl die in den letzten Jahren ſo viel Streit um die

verarbeitet gegen 1 512 200 Zentner im Jahre 1927.Eigentumsverhältniſſe an den aus öfſentlichen
Die Anbaufläche iſt dagegen geſtiegen. Sie betrug Mitteln erbauten S in den mittel
e e gegen W re letzten deutſchen Kohlenrevieren hervorgerufen haben.
ahre. rntegewicht nfolge der langenSenheg ſchlechter geworden. Es kern nur 11,5 Schluß des vedaktionellen Tells

ger 8 orgen gegen 12,5 Zentner im letzten
ahre. Der Zuckergehalt blieb mit 17,5 Prozent verantwortlich fur Politik und uilleton: G G. Kaſparek,

Gewerki e ipoinit: S. Kaſperek, ſuru re a ne SGrünewalde. Die Vie h z ä hlung amllieri und Jugend Felix Hadicht, für den Anzigenteil alter
u1. Dezember d. J. ergab für die Gemeinde e ne S e

Grünewalde das Vorhandenſein von 37 (34) Pferden, a

Jede kluge Hausfrau326 (308) Stück Rindvieh, 4 (6) Schafen, 500 (589)

deckt ihren Weihnachtsbedarf im

Schweinen, 201 (236) Ziegen, 264 7

Konsumverein für Sangerhausen

oben. Auch die Kaninchen und Geflügelzucht iſt,

2230 (2029) Stück Federvieh. Unter den Rindern

z. T. wohl durch die Anregungen des Kaninchen un Umgegend e. b. 2 b. ſ.

land wirtſchaftlichen Betrieben als Zugtiere benutzt

emeinen hat z e Großviehhaltung etwas ge

men. Die Zahlen in Klammern

werden, während 92 Kühe als reine Milchkühe in

ken das Cräetnie Buckerel und Fleischerei. Sparkasse
ſigen Kleinmöbelfabrik Bell verunglückte Mittwoch

nachmittag der an der Fräsmaſchine beſchäftigte Ar Bienenzucht geht leider immer mehr zurück. Jn

ſind 217 Kühe, von denen wieder 125 in kleineren

den Ställen der Frſſereg Beſitzer ſtehen. Jm all

und t üchtervereins, etwas vorwärtsgekom Pergelbe unterhält 32 Verkaufsstellen, hat eigene

der Viehzählung vom 1. Deze mit boher Verzinsung

S 37 e ren ne c e ge Ke
n

Aauſſe a. F., mar Sr. Jifcuasstr. O Am Markt)
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9nhaber. Hans Reinicke und Keschw.
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die En
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Sport und Spiel.
9ie Eniwicklung der Naturireundebewegung

Es iſt intereſſant zu wiſſen, in welchen Jahren
ſich in den einzelnen Ländern die Naturfreunde-
hewegung durchgeſetzt hat und Ortsgruppen ins
geben vufen konnte. Wir geben nachſtehend einige
Daten bekannt. Sie zeugen, in welch raſcher Auf
einanderfolge bis in ferne Länder der Gedanke
einer proletariſchen Wanderbewegung gedrungen
iſt. Die erſte Ortsgruppe war die Ortsgruppe
Wien, die im Jahre 1895 gegründet wurde. Jhr
folgte im ar 1897 in Oberöſterreich Steyr;
1897 in Böhmen Thurn-Teplitz; 1898 in Steier
mark Neuberg; 1901 in Kärnten Wolfsberg, 1901
in Tirol Meran; 1901 in Mähren Brünn; 1901
in Salzburg Salzburg; 1905 in Vorarlberg Dorn
hirn; 1905 in der Zürich; 1905 in Bayern
München; 1905 in Jugoflawien Sarajewo; 1908
in Ungarn Preßburg; 1907 in Baden Konſtanz;
1907 in Thüringen Jena; 1908 in Preußen Ber
lin; 1909 in Schleſien Teſchen; 1909 in Krain
Aßling; 1909 in Sachſen Dresden; 1910 in Ame-
rika Neuyork;: 1916 in Norwegen Bergen; 1919 in
Rumänien Braswov; 1919 in Bulgarien Sofig;
923 in Holland Haag: 1925 in Luxembuyro Ech.
1927 in Auſtralien Sidney.

Bockwitzer Ländchen.

Endſpiel um die Meiſterſchaft der 2. Klaſſe.
Sturm Annahütte J gewann knapp 1:0

gen S r rückt dementſprechend zur
Klaſſe auf. Minerva Grünewalde J Sparta

Staupitz J 5:2. Jn dieſem Spiel war Minervafeſtgeſetzten Auf und AbſtiegſpielSieger. Zu dem

um 2 Uhr war nur Staupigtz erſchienen; Grünewalde I
traf 20 Minuten ſpäter ein. Somit erhält Stau
pi tz rechtmäßig die Punkte.

Jn der Gruppenſitzung der 2. Gruppe in
en L. am 9. Dezember waren die
m tionäre und drei Vertreter der Fr.
T. Kleinleipiſch anweſend. Gegenſtand der Aus-
a bildete ein Gruppenſportabend, der am

des Programms obliegt dem GruppenMänner-
turnwart. Eine Funktionärſitzung am 10. Fe-
bruar 1929 wird r Stellung zu der
Veranſtaltung nehmen. Kurz geſtreift wurde
der Reichs-Arbeiterſporttag 1929, der von der
Gruppe, nicht wie bisher vom Sportkartell, durch
eführt werden ſoll. Die Funktionäre vertraten
ämtlich den Standpunkt, daß dieſe Veranſtaltung
nur Aufgabe der Arbeiterſportorganiſationen ſein
kann. Ein Gruppenfeſt ſcheint bei der Abhaltung
des Bundesfeſtes 1929 für ausgeſchloſſen. Die
Spartätigkeit der Vereine muß eine beſſere wer-
den. F n wurde, daß z. B. die Jtrie Tur
nerſchaft Kleinleipiſch bis jetzt noch. nichts unter
nommen hat.

Rundfunk.
Diskuſion im Rundfunt.

Jnm Einvernehmen mit der preußiſchen Staats
regierung haben der Reichsminiſter des Jnnern
und der Reichspoſtminiſter die Rundfunkgeſell
chaft Deutſche Welle GmbH.“ ermäch-

tigt, kontradiktoriſche Vortragsreihen und Ge
ſpräche über aktuelle Tagesfragen zu
veranſtalten. Zweck dieſer Veranſtaltung iſt, dem
Rundfunkhörer die eigene Meinungsbildung zu er
leichtern. Es ſollen Probleme, die im Mittelpunkt
der öffentlichen Erörterung ſtehen bzw. breiteſte
Kreiſe der Bevölkerung bewegen, behandelt wer

22
Maschteute

r Wasohapparates 2ögern.
a.

nur v pane
brikate in den ver
ſchiedenſten Aus
ſführungen. Auch
auf Teilzahlung.

Haubenapparat öbrebe Putten kusmahl
von 45,00 Mark an1 Jahr Garantie l Herm. Hüller

8248 Gr. Märkerzn. am t

mr heipziger TurmF. Ritter
am Ritterhaus Telephon 289 25
Wir bieten Ihnen größte Auswahl und
unverbindliche Beratung

Telefunken- Seibt-Mende- Fabrikat e

Durch unser Probewaschen sind uns viele begeisterte An-
erkennungen zuteil geworden, jede praktisohe Hausfrau
sollto daher nicht Unger mit der Ansehaffung dieses

Burgqhardt Becher S

Damen
Taschen

la Leder

S Park
Guterhaltene,
gebrauchte

verkauft preis
7500wert

Döll
Pinnohaus
Gr. Ulrichſtr. 33

Woino roh
ALAEMDa genamte Tierreie d n

in allgemeinverftändlicher Darſtellung e
J DMit 116 Abbild. im Text und 29 ganz

ſeitigen Tafeln. Seiten ſtark
Jn Leinen gebunden nur

v
Volksblatt-Buchhunclun
fall g. S.. Gr. Ulrichstr. 27
e ächt geee Ka les

S

OlakEiderfettkäse 20/
9 Pfd. MK. 6. 30 frankae

ärz ſtattfinden ſoll. Die tellungſ ſt

den. d Einklang mit den allgemeinen R
linien des Rundfunkts werden auch dieſe Darb

tungen ſtreng e geſtaltetſein. Um dies zu gewährleiſten, wird ein beſon
derer Ueberwachungsausſchuß auf breiter po
litiſcher Grundlage gebildet, der den Plänen
der Deutſchen Welle auf dieſem Gebiet Stellung

und die Manufkripte zu prüfen hat.
e

ſtrecken, daß die Vorträge den Geſetzen und guten
Sitten nicht zuwider laufen und unter Ausſchluß
jeder gehäſſigen und unaufrichtigen Polemik rein

ach lich gehalten werden müſſen. Mit dieſen
eranſtaltungen wird ein Verſuch gemacht, die in

der r chkeit vielfach geäußerten Wünſche
nach Aktualiſierung des Rundfunks zu er
füllen. Die gleichfalls vielfach erhobene For
derung, den Rundfunk den politiſchen Par
teien n zur Verfügung zu ſtellen,iſt von allen teiligten als e et lbar
abgelehnt worden. Dagegen ſoll auch die Er
örterung ſolcher Tagesfragen nicht ausgeſchloſſen
bleiben, die das Gebiet des Politiſchen be-
rühren. Die Deutſche Welle wird dieſe Diskuſ
ſionen unter der Rubrik „Gedanken zur
Zeit“ ankündigen und damit im Laufe des Ja-
nuars beginnen.

RNadio-Wochenſchau.
Leipzig Dresden.

Die Mirag hat wieder die muſikaliſche Tendenz ſtark betont.
Die Hörer werden das zu ſchätzen wiſſen. Auffallen muß aller
dings, daß einzelne Abende und e Tage be inhaltslospräſentiert werden. Mit einiger Viele ine ſt ich dier
Abhilfe geſchaffen werden. Nicht jedes Programm kann eine
Glanzleiſtung ſein, aber gar zu kraſſe Unterſchiede ſind auch
nicht gut.

Das iſt gut ſo. ADer Sonntag bringt viel, viel Muſik. uch
die Miſchung, die gefunden wurde, iſt durchaus a rNur das Senbeſpiel d man früher gewünſcht und dafür zum

Schluß Muſik. Der Montag iſt ohne hervorſtechende Merkmale
während der Diensta
Abend und einem
das „Betriebsrätegeſetz“ vom Stapel gelaſſen.

b

aſlſtätien
Artern. Se etyehanus“ (Miichard Micheh.

B hans“ (E. dRoßleben. e
Gaſtwi tugerhauſen a e en

und Tafé „Schützenhaus“ (Feſſel); Reſtaur.
za Hof (Buhß); Reſtaur. und
„Raes eller“ (Müller); Reſtaur. H
Schulgaſſe; Gaſtwirtſchaft „Zur Reichs
kröne“ er).

an breien Loltien egt das. Volksblatr um.

en wird ſich die Prüfung nur darauf er fegrü

eegpre
(Winiſterial-Rat rofeſſor dintereſſanter iſt. Neben einem Herder für Fortgeſchrittene.

llplattenkabarett wird ein Vortrag über Schrifttum in Deutſchland.
Der Mittwoch

eä z ng c T remuſikaliſche rakter dominiert.
Königswuſterhanſen.

Recht beachtlich in dem Programm der kommenden Woche
iſt, daß eine Reihe in Ausſicht genommen
iſt, die in Muſik, Literatur uſw. Einfühlungésmöglichkeiten
ſchaffen ſollen. rden dabei die richtigen thoden gefunden
und nicht nur theoretiſiert, dann kann man das nur warm

n.

Sonntag ſchimmert etwas Weihnachtsſtimmung im
Programm durch. tarkes Jntereſſe wird die Einführung in
die moderne Muſik mit dem Thema des vielumſtrittenen
Hindemith finden. Beachtung verdient ein Vortrag über
„Paneuropa“. Der Montagabend dient der Würdigung finm-
ſcher Eigenart. Der Dienstag bringt einen Kammermuſikabend
mit Tvorak und Beethoven. Der Mittwoch iſt am Abend
wiederum der Muſikpädagogik gewidmet, während am Donners
tag den Hörern eine Einführung in die Welt des Dramas S
boten wird. Am e n ein Reg.Rat Dr. Peiſer über
„Soziologie der werkſchaſtspreſſe“, auf deſſen Tenor manwo mit Recht geſpannt ſein darf. Profeſſor Woldt
e am Sonnabend r „Zwiegeſpräche mit Jnduſtriearbeitern“

tundfun' Programme.
Leipzig (Welle 865.8).

15 Uhr: h 16 Uhr: Steuerinſpektora. D. Hornauer, Leipzig: „Einreichung der Steueradzbelege für das Kalender ahr 1928.“ s do r
Mandolinenorcheſters „Mandolinismo“. 18 Uhr: Funkbaſtel
ſtunde. 18.80 Uhr: Deutſche Welle, Berlin. 19 Uhr: Rektor
Joſef Greff, e a. S.: „Pſychoanalyſe.“ 19.30 Uhr: t
Dr. Georg Witkowſti, Seipzig: Leſſing.“ (II.) 20 r:
„Der treue Soldat“. Singſpiel in 2 Abteilungen von Franz
T Text nach Theodor Körner von Rudolf Laukner.
21.30 Uhr: Funkbrettl. 23 Uhr: Tanzmuſik.

Köuigswuſterdauſen (Welle 1648,3).

Sonnabend Uhr: Schulmuſikſtunde.Jöde. 13.45 Uhr: Sutc2er a. 89 S15 üdr: Sprechte e Graef). Uhr: Kinder
chnik (B. 15.40 z

Frauenbücherſtunde u (Dr. Gertrud Haupt). 16 Uhr: Aus
der padagogiſchen Abteilung des Zentralinſtituts für Er
ziehung und Unterricht. 16.30 r: Nachmittagskonzert.
17.30 Uhr: Ernſt und Humor aus der Reichsſteuerverwal
tung. (Obderſteuerinſpektor Potzel.) 18 Uhr: Aus Fabrikkontor

und Werkſtatt ch mit r riearbeitern.18. r: Spantſ18.35 Uhr: Volksſtamm, Landſchaft ad
Pro r. Joſeph Nadler.20 Uhr: Stunde des Landes. hr: Unterhaltungswuſik.

ſonnon präente

in Zigarren, Ligaretten,
Digamren- u. Zigaretten-kiuis

ſowie

Spitzen und Pfeifen
in großer Auswahl

empfiehlt

Hugo Thomas
Ugvarres fabrik

Oelgrube 5

trägt ausgeſprochen muſikaliſchen Charakter und ſieht das Anſchließend dis 0.890 Uhr Tanzmuſik.

Solinger Stahlwaren
für den Weihnachtstisch
sind von dauerndem Werte:enderiecte eng Uhſſel

Original We Iner Apacca und ver
silben

Kleine Kitterstrase 34

T TTTTTTD

Haarschneide- und Budſtoptmaschicen
Messer und Scheren für jeden Ver-

wenéungszweck

Carl Baum, Merseburg
Fachgesehöft feiner Solinger Stahhwwaren

Gegründet 1832 Fernruf 012

Mersehurg,örſe“ (Frahnert); Reſtaurant

Shreh mag inen Vehüghi bin

Cwhallplatten s
in reicher Auswahl

inIII Man(Zweite Ladung)

h
Gotthardtäraße 15 ve

d Kunth. und Steinmarkttorx r er en 4 Ringe
ermann Inſerate finden hier

weite Verbreitung

Entenplan 3 Fernruf 354

ampſkäsetabris Hendsburs Kleine Anzelgen haben hier groden Erfolg

Bernhard Reiche
Merseburg

Neuheiten in Damenmänteln

aus Guglisch gemusterten Stoffen, Ottomane, Astrachan, Seal, Arimmer

Fellimitation in größter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preisen

Adler-Drogerie
Wilhelm Kieslich, Ink. Anna Atzel

jetzt Markt 77

krstes Fhoto-Spexicl-
Aas arm Fſaotae

Mersehurg c Ummenuorf
Nachstehende Firmen wünschen Eure Kundschaft:

Luckennauer Briketts und Preßsteine
Grudekoks Brennholz Kohlen- u m ch
Grudenanzünder Baumaterielien 7

Eduard Klauß ver
indaber: Dipl. ar. K. ZANDER, Foernsepr. 27

CMEEIIIIIESFigene Bächeret Eigene Fleischerei 25 Vertellungsstelen
Aufnahmen in allen Verteiungsstellen

O. Heberer
Riſchmühle Merſeburg

e

la Weizen und Roooenmehle

Futtermittel

Umtauſchmüllere
Holz-Lohuchneideret

Mersehbure
Das führende Haus für

Porzellan Glas
Haushaltwaren

Niedrigste Preise Niedrigste Preise

Kaouft nur im eigenen Seschäft

Conitzer

be Note haun
re

I ten und Nlgen tinten

„Bürgerhof“

—D

Modernste Gaststätte am Platre
Restaurant Cafe Tanzdieie
ff. Biere preis Werte Speisen

Emplehle sebönes Vereinszimmer (50 Personen fassend)

Dame
5 280 RM. tür nur 3 RM. oder

1750 RM. für nur 1 RM.
wöchentliche Spareinlage bekommst du
nach 20 Jahren bei 5 Prozent Zins und
Zinseszins bei der

Krelssparkasve
Merseburg
Bei den augenblicklfeh höheren Zinsen (bis
zum 7 Proz.) ist das Ergebnis noch günstiger
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bringt in allen Abteilungen unseres Hauses außergewöhnlich billige Angebote

Enorm billig sind die Preise für unsere Damen-Wintermäntel

die wir in 9 Serien eingeteilt weit unter dem regulären Werte zum Verkauf stellen in den Preislagen

à RM. 9. 19. 29., 39. 49. 59. 69. 79. 89.
Je nach der Preislage sind die Mantel aus gutem Wollflausch, Rips, Woll Ottomane und
engl. gearteten Stoffen, teils ganz oder halb auf Futter (Seide) gearbeitet. Die Garnituren,

Kragen und Manschetten aus Edelpelz, Pelz, Astrachan, Krimmer oder i
hergeſtellt.Doveowis

9
e

J

T

h

Uhren. unc
Silberwaren,

7 Tafelbestecke

sind praktischeS 2 Weihnachts-
beschenke

Preislage finden Sie diese bei

g in großer Auswahl u. jeder

c rerenFür Weihnachten

HMürnherger lehkuchen

Mignon-Herzen, Honig-

Bonhonnieren, Pralinen
Nakaso u. Tafel-Schoko-

laden ad
rn

R.

L v7

et 2

kuchen, Marzipan, gef.

2 Das führende Groß -Kauthaus für Qualitäts-Waren.

Sonntags sind die Geschsöftsräume von 12 bls 18 Uhr geöfkfnet.

Reichardt Sehokotadengeschäft

zu billigen Proisen liefern wir
Stand-, Wand- Küehen-Unren.
Herren Tasohen-Dhrea, Arm-

vand Vhres für Damen u. Herren Wooker, VhrKettes.

Wochenrate von Mk. an.

7

Koetenlose Zagendung unseres Katalogse Nr.
Pant Kommer, Halio a. S., leigriger St. i.d n ſinnen

empfehle ich mein reichhaltig.
Lager in

billig arg
heist für wenig Geld
beste Qualitäten errtehen,

4

kommen Hie zu mir

Herren Ulstermod. Must. mit Rücken- od. r 33

gurt, 83, 75, 60, 50, 9
Herren Paletots

f

Pelzv/aren, Hüte,
Möützen. Kravwaotten.

riosentröger usV/.

Karl Köppe, Mersehurg
M

Eigene Werkstatt für Pelzsachen und Mützen

an 7 a Ceweruschaftshaus ſo hdabanng

J. G.

nie fiarz 42--44
ſextauram a vmit u. ohne Samtktagen, schwarz gestem 3 585.oder marengo 50, Skzungzzimmer von 6, 8- 10.

90, 75, 68, 58, bis Guter Mhtag- und 20. bein Doubdlee und
Charnier von l.

1.50 2.50
H. Schindler

Abend-Stumm

Vorzügliche Küche
ner ren Anzüge

ein- und zweireihige Form,letzte Neuheiten 35
90, 78, 68, 58, bisWinter- Joppen

warm gelüttert, mit und ohne Falte,nur tragfähige Qualitäten 13 W

42, 35, 28, 24, bis

Oskar Zimmermann
Merseburg, Gotthardtstraße 25.

Sonntag, den 16. 23. Dez. von 12 bis 16 Uhr geöffnei.

Billige Cpielwaren
Ausgeſtellt in der 1. Etage. Bedeutend
vergrößerte Verkaufsräume. Bitte um
gefl. Beſichtigung auch ohne Kaufzwang

Sporthau Küther, nersepure
Ecke Kleine Nitieiſtraye l

Jaudere Dedernachtuno K Uirichetr 5

u

h tenTriitot
Glace-, Wildleder-, Auto-, Strick- u. Krimmer-

handschuhe Kinderhandschuhe

Knauih Sohn
e h h wo

Emyſehlonewern

Annaburkg. Lanwirtſchaſt Hoppe, Feldſtr.

Bad Liebenwerda. nerget
Katſertrone“ (Vitter)) Gaſthof „Zum
Schütgenhaus“ er Kurhaus „Schwei-erhaus“ (Mathes):; kugko Epeiſewirt
chaft (Pflugk).

Falkenber Bahnhoféreſtaurant Guſtavg. Krauſe); Hotel Kronprinz
Wilhelm Schügner):; Hotel „Kaiſerhof“ Kon-
ſtant May); „„Goldener Anker“ (E. Teubner);
„Croftutzer Bierhalle und Frühſtücksſtube
Frau Anna Henſel); Gaſthaus „Gemutlich-eit“ (Karl Hanſo); Gaſthaus „Schützerhaus“
(Gottliebv nnaſcht); „Biertunnel“ (Bewirt
cha tung Fritz Kemper).
Dommitzſch g. Elbe. cher Suche 3

„Go duer Helm Elbſtraße II.
HohenprießnitzHohenpric en (Herm. Narr).

Kreiſchau. g und Gartenlokal (Karl

e (W. Winkler)) Gaſtho

Dieienvetrieb und Kegelbahn: Gaſthof „Zum
Stern“, Schöner Garten und Kegelbahn.

Preſtewitz b. Liebenwerda. et
zu dieſen Lolnen les das. Vo koblair ans

M bröhte Answebl!

1 nie ſein

Gaſt hof Zur de

m e r le ger

er
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Die ſüdamerikaniſche Kriegs

gefahrVo'ivien und Paraguan ziehen weitere

q„—-—-J —=«m----- []—,J„J 5525

Truppen an ren Grenzen zu anLondon, 14. Dez. (Eig. Drahtber.) e S n
Die Gefahr eines Krieges in Süd

amerika iſt weiter im Steigen begriffen. Der
paraguayiſche Geſandte in Waſhington erklärte
in einer Mitteilung an die Preſſe, daß die Regie
rung pon Bolivien Truppen und Kriegs
material an den Landesgrenzen konzentriert
Die Geſandtſchaft hat den Entwurf einer Note an
die Regierung der Vereinigten Staaten und das
pan amerikaniſche Schiedsgericht fertiggeſtellt in
welcher die Beobachtung der paraguayiſchen Re
gierung hinſich. lich der Kriegsvorbereitungen Bo-
liviens im einzelnen niedergelegt ſind und auf die
Gefahr eines Ausbruches von Feindſeligkeiten hin
gewieſen wird.

n
dienſt. Das Geſchäftsleben in der Hauptſtadt von Das Fl

oli 237 boli- ſtörung
vianiſche Flieger Ernſt hat der Regierung ein
r ungern geſchenkt. Die Kon
zentrations Regierung iſt inzwiſchengebildet worden. t Wwiſce

Lugano, 14. Dez. (Eig. Drahtber.)
Bolivien und Paraguay haben den Eingangder Note des Völkerbundrates am Don- Die italieniſche Ständekammer

glück bei Letzlingen
r einer Notlandung iſt, ſondern daß

nahe kam. Der parat ſtreifte zwei me,ſetzte dann wieder auf die Erde an ſo daß ſi

nete. Unſer Bild zeigt deutlich den Hergang;
unten die letzte Strecke, die mit

Viertes Blatt.

dadurch r en daß es nicht die Folge einer Motor r

d r uturmes tiefer ging, um orientieren e können, nd keke in voller Fahrt dem Erdboden

t äu
en der zertrümmerte u

Freitag den 14. Hezember

in
000 Dollar wöchentlich ver

e Ddiente, für 100 000 Dollar verſichert. Alſo nicht nur
S vedarf einer Sicherung. Begrerflich wird

dieſe Maßnahme, wenn man bedenkt, er vor dem
Unglücksfall, durch den ſeine normalen Augen

h oielenden wurden, durch ſchwere Arbeit kaum
We die r in Thiel Arr ihm alſo

S die orgtheit um ſeine äugigkeit nachfühlen.
Den gleichen Schritt hat die vergotterte

Polaire in Paris getan, die wegen ihrer Häßlich
S keit weltberühmt iſt. Sie hat ſich gegen das Schoner

e werden verſichert, denn ſie ſagt: „Es gibt Millionen
e ſentzüclender Frauen, aber nur eine Polaire“. Jhr

Reiz veſteht eben in ihrer Häßlichkeit, folglich muß

die r e äu arlie Chaplins Füße ſind ebenfalls mit
70 000 Dollars verſichert, man ſollte eigentli
annehmen, daß Chaplin es nicht mehr nötig hat, ſi

zu verſichern, er müßte wohl ſchon ſo viel verdient
„daß ihm ſelbſt der Verluſt eines Fußes ohno

F ntſchädigung tragbar wäre Jn Hollywood iſt
die Verſicherungsmanie natürlich am tollſten aus

a da gibt es Filmſtars, die ihr Lächeln, ihren
S ihre Ohren, ihre Grübchen in den Wangen ver

Ein Dicker, Walter Hiers, natürlich
eine Dicke verſichert, denn wurde er plötzlich ſchlank,

n o r Hageren an mehr r 7 ihn
o amen Novarro gegen Jnvalidität fürnoch einmal über 150 Meter weiter und die hü umme illi cherto Unglück in voller Fmogecwindigken ereig- Edm r n o e

mit denen er

e c c S c

w.

di wie Paderewſki es tat. Ein amerikaniſcherDie Trümmerſtätte bei Letzlingen e e e

d ausgebrannte Apparat,Trümmerſtücken überſät iſt. a i verliert.
ie Jmpreſarios verſichern en

Wertminderung ihrer Sterne. Blanche
tag be Direktor hat ſich mit 100 000 Kronen für den

g wenn ſein bewunderungswürdiges lbe ne g iges Profil
u

nerstag beſtätigt. Der bolivianiſche Außenminiſter
antwortet kurz, daß er den Ratsbeſchluß dem Prä-
ſidenten der Republik unterbreitet habe und deſſen
Entſcheidung dem Rat mitteilen werde. Para-
guay verſichert, daß es immer ſeine internatio
nalen Verpflichtungen erfüllen werde und es den
Zwiſchenfall einer internationalen Kommiſſion in
Montevideo überwieſen habe. Bolivien habe
aber die Mitarbeit an der Kommiſſion ab
gelehnt.

Der Kampf um den Huckerpreis

Deut chnat ona'e Nederage.
Jm Handels politiſchen Ausſchuß

des Reichstags wurde am Donnerstag der
Geſetzentwurf über Erhöhung des Zucker
zolls beraten. Die Vorlage ſieht eine Erhöhung
des Zolls von 15 Mark auf 25 Mark für einen

Die berufsſtändiſche italieniſche Kammer ſoll
ſich nach dem Gutachten einer parlamentariſchen
Kommiſſion in dem großen Rat aus 216 Ab-
geordneten zuſammenſetzen, und zwar: der
Verband der Angeſtellten und Arbeiter 28, faſciſti
ſcher Verband der Volksſchulen 10, Eiſenbahner
Verband der Poſtangeſtellten 2, Angeſtellie bei den
Staatsunternehmungen 2, Univerſitäten 30,
Mittelſchulen 165, Akademien 9, Jnſtitute für
ſchöne Künſte 2, faſciſtiſche Kulturinſtitute 8,
Dante aligheri 2, Frontkämpfer 45, Kriegs-
beſchädigte 30, italieniſches Nationalzentrum
Flottenverein, Genoſſenſchaften, Sparkaſſen, Kolo
nialinſtitut, Aktiengeſellſchaften, Urbarmachung
italieniſcher Touringklub, olympiſches Komitee,
Dopo lavoro je einen

2

Am 9. Dezember hat die italieniſche Kam
mer ihr letzte Tagung abgehalten. Man könnte

Doppelzentner vor, enthält aber gleicheeitig einen erfucht fein, von der „lehten italieni
Höchſtpreis von 21 Mark für je 50 Kilo und eine
Ermäßigung des Zollſatzes auf 10 Mark, falls die
ſer Preis überſchritten wird.

Die bürgerlichen Parteien hatten in Vor
verhandlungen verſucht, einen Höchſtp rei s von
22 Mark durchzuſetzen und den Mindeſtzollſatz ſtatt
auf 10 Mark auf 15 Mark zu nominieren. Beiden
Forderungen hat ſich die Sozialdemokratie erfolg
reich widerſetzt. Ein deutſchnationaler Antrag auf
Feſtſetzung des Höchſtpreiſes auf 29 Mark wurde
gegen die Stimmen der Deutſchnationalen ab
gelehnt. Angenommen wurde ein ſozialdemo
kratiſcher Antrag, der die antomatiſche Er
mäßigung des Zollſatzes auf 10 Mark auch für den
Fall vorſieht, daß das Zuſtandekommen eines ord-
nungsgemäßen Preiſes an der Magdeburger Börſe
durch irgendwelche Mittel verhindert wird. Außer
dem wurde die Befriſtung des Geſetzes
auf drei Jahre beſchloſſen. Jn dieſer Faſſung
fand es die Zuſtimmung der Sozialdemokraten,
Demokraten, des Zentrums, der Deutſchen und der
Bayeriſchen Volkspartei.

Sturz des finniſchen Kabinetts
Auf ſoz a demo“ratiſchen Antrag.

Kopenhagen, 14. Dezember. (Eig Drahtb.)

Das von der gemäßigten konſervativen Agrar-
partei gebildete finniſche Kabinett Sunila
wurde am Donnerstag durch die Annahme eines

ſozialdemokratiſchen r mitgegen 82 Stimmen ge Jn dem Antra
wurde die See m cher Stellen dur
Skydsſkaner mißbilligt. KDie Eiſen der Stolz des reaktionären
Finnlands, ſind eine glänzend organiſierte, aber
durch und durch reaktionäre Freiwilligenwehr. Jhr
Charakter ergibt ſich ſchon daraus, da dere
General ar hen welcher die r eRevolution P. r lutigſten Weiſe unterdrü
ihr Oberfehlshaber iſt.t Die ger ldung ber neuen Regierung durch die
Sozialdemokratie oder deren Beteiligung an dem
neuen Kabinett kommt nicht in Frage.

Hſterreich und die deutſche

MeinedsFuftiz.
Wien, 14. Dezember. (Eig. Drahtb.)

Am Mittwoch wurde im Straſrechtsausſchut des

Nationalrats bei der W des neuen Straf
eſetzes u. a. über die Eides el ikte geſprochen.Der ſozialdemokratiſche Nationalrat Auſterlitz

beleuchtete dabei die verſchiedenen Fälle der deut
ſchen MeineidsJuſtiz und ging w. a. auch
auf den Fall Frieders ein. Frieders, der
urzeit in Wien ſein von der thüringiſchen
taatsanwaltſchaft verfolgt.

Der Juſtizminiſter gab wiederholt zu erkennen,
daß ihm der Fall Frieders bekannt und er ü
die von dem ſozialdemokratiſchen Redner hervor
jehobenen Mängel des Verfahrens gegen Friedere
unterrichtet iſt. r purte ege egen den
Tatbeſtand des fahr laeides v einem dem öſterreichiſchen Rechts
empfinden fremden Delikt entſchieden
lung zu nehmen.

te,

Körperſchaften erfolgt iſt.

al ſch haben bis

Stel ükrainer gewählt. Die
Avarescu

ſchen e ſprechen. Das wäre
inſofern berechtigt, ihr keine eigentli
Dann et kein e wie e et rſchaft,

tretung benommen hat.

Rupprecht will von Bayern
mehr Abfindung haben.

Ein Schiedsg richt ſoll entſcheiden.
Das im Jahre 1928 durch einen Staatsvertrag

abgefundene Haus Wittelsbach hat bereits 1925
die Frage der Aufwertung jener 40 Mil-
lionen aufgeworfen, die noch vor Unterzeich
nung des Vertrages durch den Staat aus
ge zahlt worden ſind. Der andere Teil der Ab

Kunſtſammlungen, die nach SachverſtändigenUr
teil einen Wert von 100 Millionen Gold
martk ausmachen ſollen Zur Beilegung der
Meinungsverſchiedenheiten iſt in dem Vertrag ein
Schiedsge,richt vorgeſehen, das aus je einem
Vertreter des Hauſes Wittelsbach und des Staates
und aus einem neutralen Vorſitzenden beſteht.
Dieſes Schiedsgericht iſt nunmehr von dem ehe
maligen Kronprinzen Rupprecht zur Entſcheidung
über ſeine Aufwertungsforderungen angerufen

Der Staat, der dem Verlangen der Wittels-
bacher grundſätzlich ablehnend gegenüberſteht, hat
als ſeinen Vertreter den Senatspräſidenten Ger
ber beſtellt, während Rupprecht einen Profeſſor
Mügel als Mitglied des Schiedsgerichts be
ſtimmte. Vorſitzender iſt ein Profeſſor der Rechte
der Münchener Univerſität.

83 worden.

Der Rechtsanus des Reichstages nahm am
Donnerstag einen ſozialdemokratiſchen Antrag an,
im neuen Strafgeſetzbuch den Schutz vor Be
ſchimpfungen auf die republikaniſche Staatsformund auf hie Perſon des Reichspräſidenten zu be

ſchränken. Außerdem wurde auf ſozialdemo
kratiſchen Ant die Beſtimmung im S 102 des
Entwurfs geſtrichen, n welcher die Amtsfähig
keit und das und Stimmrecht aberkannt wer
den ſollten, wen ſeine Beſtrafung re Nötigung,
Bedrohung oder Beſchimpfung verfaſſungsmäßiger

elehnt wurde der An
ordneten Ro ſentrag des ſozialdemokratiſchen

d, der im Zuſammenhang mit dem S 102 auch
ie Möglichkeit, einen Ausländer aus dem Reichs

gebiet zu verweiſen, geſtrichen wiſſen wollte.
Die rumäniſche Regierung Manin bei den

Wahlen einen großen Sieg erfochten. Sie
dürfte n den vorläufigen Feſtſtellungen mit
865 Mandaten in das Parlament einziehen, wäh-

ber rend die bisherigen liberalen Mitglieder kaum
mehr als 14 Sitze erhalten werden. Die Sozia-
liſten, die mit der nationalzaxaniſtiſchen Partei
in gemeinſamer Front gegen die Liberalen ſtanden,

r 9 ſichere Mandate zu buchen.
Außerdem ſind 9 Deutſche, 15 Unabhängige und

die Partei des Generals
erhält wahrſcheinlich 5. Sttze.

en wird; aber es iſt unberechtigt, we e
elbſt in ihrer letzten Faſſung keine gewählteKörperſchaft war und ſich nidt als Volksver

findung beſteht aus wertvollen Liegenſchaften und

mit der beabſichtigten c in
üſſ e

en.

nwariſtämme völli
zu ſein. Die Regierung von Afghaniſtan hatlichen Ma w e

in der Hauptſtraße hat w
präge erlangt.

Die Fungfrau von Orleans
auf der Briefmarke.

I 2 e
Die Jungfran von Orleans, eine der
bekannteſten Heldenfiguren der mittelalterlichen
Geſchichte, wird jetzt auch in einer idealiſierten
Geſtalt auf franzöſiſchen Briefmarken verewigt
werden. Jm April 1929 ſind es fünf
hundert Jahre her, daß die von den Eng
ländern belagerte Stadt Orleans durch das
Eingreifen des Hirtenmädchens von Domremy
befreit wurde. 1430 fiel ſie den Burgundern
in die Hände, die ſie an die Engländer aus
lieferten. Am 30. Mai 1431 verbrannten
die Engländer ſie als Hexe und Zauberin
öffentlich auf dem Marktplatz in Rouen. 1919
wurde ſie nachdem ihr Prozeß ſchon 1450
revidiert und ſie freigeſprochen- worden war

heilig geſprochen.

Vermiſchtes.
Seltſame Verſicherungen.

Natur, gab der Pianiſt Paderew
dem er nämlich ſeine wertpollen F

einer Einnahmen durch ſeine

anderſeits aber war er doch

sftigten ſich die Organe der Arbeiterbank e
g. niſcher Tänzer hat dagegen verſichert, daß ſeine r gegen verſiche ß ſeine

u ber le u h ne mera n en aus oul eingetroffenen es herrlichen goldblonden HaaresSwrr hervorgeht, ſcheint der Aufſtand der T ß Saume ares hat
niederge-worfen und König Aman Ullah Herr der

a

n getroffen, um die Handelsb von Kabul nach Peſchwot vor der Wieder
kehr ähnlicher Ueberfälle zu ſichern. Kabul ſelbſt
iſt mit Lebensmitteln vö g. vecſarat das Leben

ieder ſein normales Ge

Den erſten Anſtoß zu ſpezieller giftet. Der

ein Stern z viel Schokolade eſſen
in berühmter amerika

ch ein es weigert, weiterhin mit
ihm zu tanzen. Ze rtiſt ſcheint ein Sicherheits

in Frage. Der Freutitche Wohlfahrtsmini-ſkommiſſar zu ſein, denn er iſt noch dazu der Che
ſt er hat der Arbeiterbank die Berechtigung erteilt, mann ſeiner nerin, vielleicht hat er ſt 1

um ihrer ſtändigeren
ſicherer

De r

ehr hohen

e
mte o ödie durch T e n e den

r ionärinnen ausgeführt hat, und
ür einzige Behandlung 2000 mmt, hat

e
verſichern die Voxer t Arme und e

Sehr beliebt iſt in Amerika auch die Verſicherung

gern tter: in
wenn r Kalbs e alleVorbereitungen umſon offen war chaftSchaden haben ſie dadurch mir e

haben. Der Weiſe beugt vor, das

erſtickt 0

Berlin, 14. Dez. (Radiomeldung.)
Jn Bratwin im Kreiſe Schwetz in der Oſt

mark ereignete ſich ein furchtbarer Unglücksfall.
Ein Kuhſchweizer ging mit ſeiner Frau zum Mel
ken und ließ die fünf Kinder im Alter von 5 bigz
10 Jahren allein in der Wohnung zurück. Durch
einen noch ungeklärten Umſtand bildeten ſich
Kohlenoxydgaſe im Kochherd. Die Kinder
wurden betäubt und als die Eltern zurückkehr
ten, waren die Kinder erſtickt.

Brennendes Aufo.
Berlin, 14. Dezember. (Radiomeldung.)

Eine Autodroſchke, die am Tonnerstag
in mittlerer Geſchwindigkeit durch die Berliner
Straße in Charlottenburg fuhr, ging plötzlich in
Flammen auf. Eine Stichflamme ſchlug aus
dem Kühler hevraus, ſo daß die Windſchutzſcheibe

zerſprang. Der Chauffeur ſprang aus dem
Wagen, ohne Verletzungen davonzutragen und das
führerloſe Auto raſte brennend über den Bürger
ſteig in den Verkaufsraum einer Apotheke. Die
Feuerwehr löſchte den Brand und brachte das
Auto auf die Straße.

Selbſtmord eines Rechtsanwa'ts.
Jn R im hat ſich der Münchener Rechtsn e re e rnterlaſſ Schulden Unteu 462 W ort e e
rten rm e nüberſtehen, verbſtmörder früher

wiſki, zu einer bevollmächtigter und Stadtrat. Er hat vor allem
Zeit, als er nicht Polens 7 leitete, in Kautionen' und Steuergelder unter-ich nger mit 200 000 ch lagen und ohne Wiſſen ſeiner Mandanten
Mark verſicherte. Der Verluſt eines Fingers hätte Vergleiche abgeſchloſſen. Die eingenommenen Be
ihm 20 000 Mk. gebracht, r viel in Anebtracht

unſt. Die Prämie,
ie er bezahlen mußte, war natürlich erheblich,

etwas gegen die Wechſel
fälle des Lebens geſichert. Sein Beiſpiel fand dann
auch vielfach Anklang. Eine Pariſer Revue-
tänzer in war von einer wahnſinnigen Angſt vor Das Unglück
Eiſenbahnunfällen erfüllt, ſobald ſie in der Zeitung
las, daß jemand verunglückt oder auf der Straße
überfahren war, konnte ſie nicht ſchlafen, endlich WhiteStar-Linie konnte trotz größter Anſtrengungen
kam ſie auf den Gedanken, jedes ihrer Beine mit noch nicht abgeſchleppt werden. Das Waſſer iſt be
200 000 Mk zu verſichern Damit war ihre Zukunft reits bis zu einer Höhe von 8 Meter in den Ma
geſichert. Eine amerikaniſche Schauſpielerin ver ſchinenraum gedrungen. Falls es nicht gelingt, das
ſicherte ihren unvergleichlich ſchönen Rücken, eine Schiff in den nächſten Tagen frei zu bekommen, myß
andere ihren Mund. Der Geiger Kubelik hat damit gerechnet werden, daß es dem näckſten Sturm

träge hat er für fich verwendet.
Tragödie des Alters In der Marienburge

Straße in Berlin hat ſich am Donnerbegg die

88 Jahre alte Frau a Kraft, die ſeit längerer
Zeit krank war, in ihrer Wohnung erhängt.

ickgſchiff. Der am Montag vor dem
n von Queenſtown (Jrland) feſtgelaufene

000TonnenPaſſagier- Dampfer „Celtiec“ der

ſeine Hände zu den gleichen hohen Summen ver zum Opfer fallen wird.



eE—] 3

Ficore Adam
NMatle- Saale. Prüdarſtr 2

Repadlkan wer Frauendand
Sonntag, den 186. derer

Welhnachtgkeler
in Reideburg (Reſt. „Nacht gall“).
Anfang 2 Uhr. Gr. Preidtegeln
S
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e Oh Palmen Feine Welhnachten
Sie kaufen Ihre Praktische Geschenke allein genügen nicht; die jungen Mädchen

vad Frauen von Heute wollen zu Weihnachten mit einem
Geschenk überrascht werden, das auch Aufmerksamkeit und
Gefühl ausdrückt. Reichardt Pralinen sind der schönste Beweis

werter Aufmerksamkeit und guten Geschmacks. Darum
echenken Sie diese Weihnachten Reichardt-Pralinen; sie sind

vunderbar gepackt und in den schönsten Mischungen
ruzammengestellt. Wer Reichardt gibt, gibt doppelt.

Erhbalelich in allen Geschäften, die

osteot der naobeonstohando rein Aipaka s Reichardt-Packun gen ausstellen.Musik-Apparat tn a Zu Weihnachten
eeht Riche-Geha völlig wiederJ use, ger usohlos uS RicHARr- PRAIINEN
Läeterung trei Haus, auoh aus wärts.

Geöstes Apparate and Sohalipiatten- Lager.
Vorspiel bereitwilliget Kataloge Kostenlos.

SLüders Olberg Ansemeiner Konſunwerein Halle
Leipziger Strasso 30 wo Genoſſenſchaft mit beſchränkter u m.

Bilaus am 30. Suni 1928.
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Reichoworn Reichamart

I. Betriebswerte r J. Eigene Mittel:4, Da ehe Ge chäftsguthabenn 7 Waren 22 d) Reſerven:vagerei S u 007, en ed) Einricht eMaſchinen 8000 HypothekenTIDTTD e m e Zerppihmngen.Licht u. Kraft 44 573.37 S 1 162 337,rermut 220 Ravenshurger Str. 4 Fermut 220 n ei eben ausgeſchied.
glieder 10 086gueennr 1241,Noch zu bahiende Unkoſten 15850

4 0 Lochan Rückvergütung 195 248 011 570 87,74b n e II II S IV. Reinertrag 6 866,107 henthurm e 9 9 9799See Straße
Baumhehang Honig- und lehkuchen

678 915,83Schokolade Kakao Pralinen m. äogrgten ſo Ver
Marzinan Geschenk Packungen

Größte Auswantt Biltigste Preise
7

S e uKauft nur c viebei unſeren ſleſnertergunt
ber Der o 24 36044Jnſerenten fener ſein re rDamen Pulver e Mitgliederbewegung:liede 1. Sun 1927 sie itglih ba Raden a. Ave 2 higance res Jahres 1514 4 3 lem in e zcha! von an Zuſammen: s 352 MitgliederPorzia eder ufer erhält eineWeihnachts-Zuaade t s e des Geſchäftsjahres aus

rigen Mooernestricibek eidung Tun wegen Sottzug uſw. MitalederMax Dutkiewicr, en den wehen am go. Juni i928 17 266 Micſce
ein u ar Das Geſ r r Mitglieder 247 51980 ReichemarkGröbte S n ebeikeehee wir Unter dem Eingezahlt im Laufe des Jahres 36 82352 w

Beſtand am 30. Juni 1928 284 34332 ReiMelnrien magnseh Sozialiſtengeſetz Die S ch Mitglieder: rn
Halle a. S. Marktpiats 23 Leinen gebunden St ehe r Rerhemars

Volk shlatt -Buchhandiung s e FroGroße Ulrichstraße 27 r Verkend: Wilhelm Fiſcher, P. Se t Welche mart
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Der Textilkonflikt.

Die r V rden in der nächſten Woche in Berlin zu
ſammentreten, um zur Lohnbewegung in
Sachſen Stellung nehmen. Sie wollen577 aushecken. Daß der Scharfmacherflügel

s im Schilde führt, hat ja bereits der heimliche
Der iſche Miniſter für Handel undwerbe eäg eine n in der den

Bäckermeiſtern Sonntagsarbeitam23. De
zember für ſechs Stunden genehmigtwird. Dieſes z an die Bäckermeiſter Ha ſein: Schm bei den Vadergehilſen den Prorct nicht W ich den Arbeitsfrieden erſt nach Weihnachten er7 z n i gen es e für notwendig, r rung nicht gut. Die Textilbarone fürchten, dier Antrag von Unternehmerſeite dei ihm ein gebracht: Deffentlicheen gegen eine ſolche Brutalität ſcharf
gins, aug die gewerkſchaftliche Gehilfenvertretungg Die Induſtrie und Handelskammerihre Meinung zu befragen. den Front macht.Es iſt nicht das erſtemal, daß von dieſem Mini J c tie rrx r re Wird nun das Reich sarbeitsminiſteri-um um einen Zuſammenſtoß der TarifparteienS in St W m m Neu weſen s beſſer weil ſie der Auffaſſung iſt, daß Schlichters Stimme yernieiden, den von beiden Seiten ge
ren ten, Dieſe e Kehilfen die öffenitlich-rechtiichen verufsver- Schiedsſpruch noch vor Weihnachten verbindlich erF g. L Wer e e d T z nicht unmittelbar am Schlich klären? Der Schiedsſpruch wäre für die Ar

rungsrat von Meye ren zurückzuführen, der a e m ger Wüige men er e dige Tag J et m ver eit von Schlich daß ein Betrieb, derwiederholt Anweiſungen ergehen ließ, die bei den tu und 4 wenn daſeelen Geweriſcheften offenen Proteſt heraugjorder h Th. rn.Es iſt ein unerhörter Zuſtand, in einer Zeit, wo nern en h
26 000 Bäckergehilfen arbeitslos auf der Straße

gern d r *7 dennoch 22r noch an einem Sonntag, geſtatten.Elend unter den arbeitsloſen Zacern iſt in den
Großſtädten ganz beſonders groß. Jn Berlin ſind und Beeinträchägung der
beiſpielsweiſe mehr als 2000 Gehilfen ſt än und der Verantwortung der Parteien ſind die

muß ſie ſchon
Sinn ihres z Lohnkürzungen gezwungen würde. Bei dem in

Frage kommenden Betrieb betrug bisher der

ſchen h
einer öffent

dig ohne Beſchäftigung und dieſe wären ſonders Answirkungen der geltenden duſtrie- und Sollen die Tegztilarbeiter einen ſolfroh geweſen, wenn ſie vor Weihnachten einige 3 W zu beſeſſen iſt er 3 ten ja nur Vertreter ſti i ſchlucken?
ennige zu ihrer kargen Arbeitsloſenunterſtützung Unternehmungen drin, die Arbeitnehmer ſind ja dort i tilbaro ne laſſen hinter den Kuliſſen

verdienen könnten. ausgeſchaltet. den Revolver knacken; denn ſie rechnen damit,
uch der

sminiſter dafür ver
ant wortlich iſt. Dieſer re

Dr. a girig die Grenzen des Zuläſſigen. Jhre8 tung in 4 zu über
etender Brutalität.

Reichskonferenz des Kerſonals der
Wohlfahrtspflege.

W
Mehr Vetriebsſicherheit bei der Reichsbahn

Tätigkeit der Reichsfachgruppenlei-
berü tigt, dafür abe ehr die rückſtäne en r Die Forderungen her Eiſenbahner

ört auch die Arbeiterſchaft zur Wirtſchaft,mehr Objekt, e zen doch 2 et
ſudde ſyee in des S henngereſen engere rhen ſeert de n erleet zu. Sein en

iti e e eſens einzuwe n n ur ommt,ſtandspolitik, und zwar Mittelſtandspolitik e et e ben von pa. Coeker S e n 4 Wer gert
müßte. Uns iſt bekannt, daß maßgebende Herren gehobenen Sate zum Ausdruck gekommen. Was da der ordentlichen Geſehgedung.“

igen
ſen könnten Dieſe Bäckergehilfen, die auch

zu Weihnachten wenigſtens ein paar ver

tung. Er konnte über erfreuliche Fortſchritte in
wegung Mitteilung machen und ſchilderte im

zug re en Veyerdiung ma arbeit einſchaft, die nurſder Angeſtellten für dieſe Gruppe. Von den
die Bäckergehilfen bei den nächſten Wahlen T v randelsminiſter Dr. iber bedanken v hre kti r igkeitnun Herr Dr. Schreiber auf die Stimmen h Werte geben xrückſtändigen Jnnungskrauter ſpekuliert, ſo W eige der fahrtspflegewir ihm dazu Erfolg; auf dieſe Gefolgſchaft hat rbeitsfürſorge, Gefährdetenfürſorge,ſchon lange Anſpruch. und fürſorge, Sein orge,ürſorge, r erichtshilfe, Wirtſ afte:

ürſorge, iegs it ädigten- und Kriegerhinter-liebenenfürſorge.
In einem gehalc el ſcheitert vie Thore ber Dienſtdauerv enie Betriebsſicherheit unerläßlich. Es darf erhart e tvollen Vortrage ſprach Martha

Eva Prochownik (Breslau) über „Die Béa

vergangenen werde deutung der Wohlfahrtspflege für diegeſtiegen. hieſes Jahres vor werden daß auch der Reichs tag dieſe Beſtrebun dent Sarteweiſhaft-

reiſe ſt n l r d die Tagunga s n ung zu der Aus und Fortbildungs und zurOrganiſationsfrage. Für die Aus und Fortbildung
wird eine Erleichterung und loyale Durchführung der
vorhandenen Vorſchriften gefordert, wie ſie in den
deutſchen Ländern faſt allgemein beſtehen. Die KonſeiSeverings Studienreiſe im Ruhrgebiet n en et

Bochum, 13. Dezember. (Eig. Drahtb.) ohlfahrtspflege weiter wie bisher im Zentral

Kube e Flarkate 57,94 Rubel, die Berg tige Ste
i ere ää, Fie Chemiearbeiter 69, die Leder werkſchaften zu erm ichen Die Gewerkſchaften

arbeiter 89 und die Holzarbeiter 68 Rubel. Der rechneten feſt damit, daß die Zuſagen erfüllt werden,
nicht offizielle Börſenkurs des Rubels beträgt etwa die der Generaldirektor Dr. Dorp m ül ler ſeiner Reichsinnenminiſter Severing ließ ſich am verband der Angeſtellten zu fördern

i g franken. Die Teuerung in Rußland iſt zeit angeſichts der Häufung der Unglücksfälle im
er etwa zweimal ſo groß als in Weſteuropa, da dieſes Jahres der Preſſe gegenüber gegeben Donnerstag vor den Gewerkſchaften über die Ent

alſo liegt das Lohnnivean in Rußlandhhabe. r r u Sir d v ſtehung der feſten Zulagen, den geſamten Tarif- Aus dem Geſchäftsverkehr.
m Hin ubedeutend unter dem der weſteuro der Betriebsſicherhe vertrag und die Arbeitszeitfrage unter See

re
be Steigerung der Unfallziffern beim Perſonale 2 ſt zie e 53 lcnenpeh- ten die ardenene degfelte Satz das reiſende Publi Wenn n r en I an n Da wabens ehe Deterten e gen

n den Lohnſteigerungen nicht wie die Jnduſtrie kum und die Oeffentlichkeit Miniſters m gebern ſtatt; am
Publikum und Perſonal bilden in dieſer will der Miniſter einige Betriebe beſichtigen.

2

ſpektiven, denn die oration des Schaufenſter läßt dieRieſenauswahl und die rühmlichſt bekannten h

arbeiter teilneh men. der WEB. im hellſten Lichte erſtrahlen. (Siehe erat.)

Beschenken Sie sich selbst mit einem modernen Bekleidungsstick. Sie werden Ihre Freude
hoben ber den tadelosen Sitz und. en niedrigen Preis unserer Flerren-Kleidung.

in Oheovlotatoff. mit angowobtem moderner Sehnitt, elFutter Sien, gute tragbare Sie
Winter-Ufster 49 Herren -Secco-Anzug

4 4rostbraun kraft. Oheviotwaro dlaun, rin KRammmit Riccengari oder Rundgurt moderne Form v z

Winter Ulster 79 2 Gehrock-Poletot r 49
m o

e Winter Ulster Herren-Smoking- Anzugaus prima sohwerera Chevlot- m rollo Seidenrevers, sech warz W
c l d gtoff mit Rundgarn Köür 6 NMoelton, gute Verarbeitung 4e 4 u ehe Winter-Poletot 39 W Nerren-Sacco- Anzug 35 m
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Stottern durch Hypnoſe geheilt
Das Stottern iſt nicht auf krankhafte, anatomiſche

Veränderungen von Organen, ſondern auf eine
Sprachneuroſe zurückzuführen, auf Krämpfe beim

Beginn von Sätzen und Silben, die in der Sprech-, 8
Zwerchfell- und Rippenmuskulatur auftreten. Die
Urſache iſt oft ein jäher Schreck in der früheren

Wurmerkrankungen bei Kindern
Baſſer auf Obſt unangenehme Störungen im) Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt wird beſonders des Nachts einen lebhaften Juckreiriecht urd e vom Landesausſchuß für hygieniſche Wer hrung verſpüren. Da dieſem h gert ſi

e S igſe e h et un werde und e e kratzen, iſt ſelb er r gerade dadurdie I Wachtekamt nüber den mil dem Wurmerkrankungen ſind be rs unter den bringen ſie re unter Wir
Obſt ängeſtedeten Keimen a ausüben könne, die r e dern meiſt T e v u er eder W r

n nicht die nügen un n e t te on m eineſich nun ins Ungeheure r e der wird. Sehr zum Kinder; c eslAnſtedung. eſehen von den vom Arzte zu Jugend, ne anger, Infektionen und r
vorriefen. Das Ob W z am e Ausjehen, fige Leibſchmerzen, Juckreiz, der die veranlaſſenden Maßnahmen die eine Vernichtung, tungen, manchmal kann man aber gar keine Urſache
zu empfehlen iſt, ge rer gury mer en. Rachtruhe ſtört, ſind oft die weſenii ſten Erſchei- der Würmer bezwecken, iſt daher pein lichſt eſnachweiſen. Die Heilung erfolgt durch Sprech-
ind wird dabei verunreinigt. Die meiſten Vakterien nungen, die das Vorhandenſein von Wurmern her Sauberkeit ein Hauptmittel der Bekämpfung. übungen, neuerdings in viel ſchnellerer Weiſe durch

vorrufen. Gerade hier aber iſt der Arzt imſtande,, Kinder, die an e Würmern leiden, müſſen Hypnoſe. Sie wurde ſchon von Ringier und Wetter
l

Jedermann weiß, wie leicht der Genuß von

arten, die aus der Luft zufliegen, ſind zwar harmlos;
es hatten aber ſchon e orſcher Cholera- durch rechtzeitige Aufdeckung des Uebels wertvolle ſich nach jedem Stuhlgang ſorgfältig, am beſten mitſſtrand benutzt. Wetterſtrand erzielte hierbei 31 Pro 7

r d wenn n Weg r rſte, die h r zent Heilungen und 40 Prozent Beſſerungen. Neuer-mit den Kindern erſt dann in die ärzt die el reinigen. Häufiger el der Leib di iniſchen Welt“ mitlöſung, mit Chlorkalk oder durch rer doch iſt liche S rechſtunde, nachdem ſie eine oder eheet und Veltwaſche ſt Leere Zweckmäßig n ung r ges e
dies alles zu umſtändlich. F. Hodee r in Prag ha der in den Zeitungen angeprieſenen, angeblich un wird man die Kinder des Nachts mit ſaüberer, ge eder
wie die Deutſche r enſchrift. berich-ſehlbar zuverläſſigen Wurmkuren erfolglos verſucht chloſſener Hoſe ſchlafen laſſen, damit ſie beim febren wieder aufgenommen. Er beſchreibt in dertet, Verſuche über den Keimgehalt von auf Märkten cwun iſt es wichtig, über die Lebensweiſe Kratzen mit den Fingern nicht in unmittelbare Be erwähnten Zeitſchrift einige geheilte Fälle. Ein

und bei Straßenhändlern gekauftem Obſt angeſtellt äer Wärmer, ihre Erkennung und die notwendigen rührung mit den Wurmeiern kommen können. dreijähriger Knabe war über das unbändige Lachen
und die Wirkung ein- und mehrmaligen Waſchensaßnahmen zur Verhütung der We terverbreitung Unter keinen Umſtänden dürfen Kinder, die mit ſeines Großvaters ſehr erſchrocken und begann dann
geprüft. Zuerſt wurden die Früchte mit ſteriler. Beſcheid zu wiſſen. Würmern behaftet ſind, mit ihren G Awilerr in immer mehr zu ſtottern. Als dreizehnjähriger Real

yſiologiſcher Kochſalzlöſung durch mehrmaliges eben Bandwurm und Spulwurm, die einem Bett ſchlafen oder das gleiche Badeſſchüler wurde er der Behandlung durch Hypnoſe zu
ütteln gewachſen. Die Kei ſehr nerbei Kindern verhältnismäßig ſelten vorkommen und waſſer benutzen. Auch ſollten ſämtliche Fa geführt und das Leiden in zehn Sitzungen geheilt.

Rirſchen ſank bei drei Wa en von 18000 auf daher hier außer Betracht bleiben ſollen, werden milienmitglieder, Eltern und Kinder ſich ärztich Es wurde ihm ſuggeriert, daß er ohne Angſt zu Be
1200 und 800 Keime 4 „Fei ei r am häufigften vom ſogen. Faden oder unterſuchen laſſen, wenn im betreffenden Hauſe
feigen von 7000 auf 4200 und 2600. Es wurden Springwürm defallen. Dieſer ſieht, wie ſchon ein Kind mit Wärmern behaftet iſt. Nur bei pein Knn eines Sates tief einatmen und langſam ohne

rner im erſten Waſchwaſſer a 7 Keimzählungen ſein Name ſagt, wie ein feiner, dünner Zwirnfaden lichſter Jnnehaltung der geſchilderten Maßnahmen Stottern ſprechen werde. Schon nach acht Monaten
Frucht gefunden. Kirſchen 52 000 und 800 000 der wie eine Käfemade aus. Er ſteigt dis in den wird die vom Argt eingeleitete Kur erfolgreich ſein konnte der Junge als geheili eine öffentliche Lehr

Schwarzbeeren 20 000, Johannisbeeren 7500, gelbe Dickdarm und legt ſeine Eier beſonders gegen und der Weiterverbreitung wirkſam Elnhant ge anſtalt beſuchen. In einem anderen Fall war ein
Pflaumen 34 000, Pflaumen 24 000, Birnen bis Abend in der Aftergegend ab, ſo daß die ander boten werden können. neunundzwanzigjähriger Bergarbeiter mit einer

Peitſche über den Kopf geſchlagen worden. Er war
lange bewußtlos und begann nach dem Erwachen
mit dem Stottern. Wahrſcheinlich war im Gehirn 9
eine Blutung erfolgt, denn es zeigten ſich mehrmals

Körperkrämpfe. Er wurde in ähnlicher Weiſe behan n
delt und konnte nach drei Tagen als geheilt ent
laſſen werden. Die Behandlung iſt um ſo erfolg
reicher, je früher ſie erfolgt; auch können während
der Hypnoſe Erinnerungen an die Entſtehungs
urſache wieder über die Bewußtſeinsſchwelle gebracht
werden.

Geſchmacksanomauen eines
zweijährigen Kindes.

Ein zweijähriges Kind, das mit beſonderem BePoen Erde, Kohle und Aſche ißt, wurde dieſer
ge von ſeinen in dem Dorf Caprodoſſo in

der italieniſchen Provinz Chieti lebenden Eltern nach
Rom gebracht, um dort der Behandlung einese luſen anvertraut zu werden. Wie mitgeteilt

wird, zeigte das Kind zur Verzweiflung der Elternplöglic eine unüberwindliche Abneigung gegen die

er Speiſen, verſchlang dagegen mit Gier
ſche und Kohlenſtücke, die aus dem Ofen gefallen

waren, und fand ein 777 t daran,
Erde zu eſſen. Profſſor Ottolenghi, der ordentliche e eſſor für gerichtliche Medizin an der Uni

verſität Rom, äußerte zu den Berichterſtattern: „Jch
glaube, der Wahrheit v wenn ich diere Entartung, wie ſie bei dem Kind aus

rodoſſo feſtgeſtellt iſt, als einen Spalt bezeichne,
durch den der ologe einen Schimmer der ge
heimnisvollen Uranfänge der menſchlichen Exiſtenz
wahrzunehmen vermag. Dem Spezialarzt, dem das
Kind zur Behandlung übergeben wurde, wird es
vermutlich nicht ſchwer werden, dem kleinen Patien
ten das Laſter, und Aſche in den Mund zu
nehmen und e r denn

rl

eife und

Die Bakterienzahl auf einem Kilo guter chen lie
ich im Minimum auf zwei Millionen bere be
heſchädigten kommt man auf Milliarden. Bei einem

deren Verſuch, der an beſonders ſchönen Johannis
beeren mit reinem Leitungswaſſer vorgenommen
wurde, ſank der Keimgehalt von 30 000 erſten,

Rheumatismus, die Krankheit des Herbſtes
uf 12 u u g. Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt wird ler verdankt ihre Entſtehung einem GelenkRheu-

von dem Landesausſchuß für hygieniſche Volksbeleh- matismus. Aber auch faſt alle anderen Organe

Croteus. Das Paradoxe iſt, daß T e rung geſchrieben: r b r re e em ſo en Keimgehalt gewiß als geſundheits- Erkrankung in Mitleidenſchaft gezogen werden.caPberden darf. Es iſt beim Verkauf der ger von ders im Herbſt, begünſtigt durch Regen und Wind,
das Heer der rheumatiſchen Erkrankungen. Aller mu s geht teils aus dem akuten Gelenk-Rheuma-

Ja d ten, um dies t der ar W Lenmeiden Der Käuferſdings iſt nicht alles „Rheumatismus“, was der tismus hervor teils bildet er eine Spätfolge
gründlich waſchen. Volksmund damit bezeichnet. Der Arzt unterſcheidet anderer chroniſcher Krankheiten. Auch Störungenmie dat on minder l grhnrus waf im allgemeinen n den un ske und der inneren Drüſen des weiblichen Körpers

den Gelenkrheumatismus. ſowie Erkrankungen der Blutgefäße können, be
ſonders im höheren Alter, zu chroniſchrheuma-

Beim Muskelrheumatismus erkranken, wie ſchon tiſchen Erkrankungen führen.
aust en ſein Name ſagt, gewöhnlich beſtimmte Muskeln oder rxheitsun keit und JInvalidität durch dendie Heufieber elgruppen. Als urſächliches Moment kommt, r ſeine Folgezuſtände

Als Auslöſer des Heufiebers ſind die eingeat ſoviel wir wiſſen, für die Erkrankung eine Er ſtellen daher an Invaliden und Kran
Meeten Pollen des Blütenſtaubs gewiſſer Grasartenſkältung in Frage. Während aber der Muskel kenverſicherung außergewöhnlich große

nzuſehen, die, wenn man ſie einmal eingeatmetſrheumatismus ein verhältnismäßig harmloſes Leiden o prüche. Wie die Statiſtik gezeigt hat, entfält
at, innerhalb der Luftwege aufquellen und auf dieſe darſtellt, das unter geeigneter Behandlung in ziem bei der Berliner Allgemeinen Ortskranken
Weiſe eine dauernde mechaniſche Reizung derſlich kurzer Zeit zur Abheilung kommt, ſtellt der boſe auf einen Tag der Arbeitsunfähigkeit durch
5chleimhäute und damit die Erſchein un Gelenkrheumatismus eine ſchwere und lang dauernde Tuberkuloſe 8,41 Tage Arbeitsverluſt durch die
en des Heufiebers verurſachen. Es kann Krankheit dar. rheumatiſchen Erkrankungen. Auch hinſichtlich der
ber auch auf dem Wege des Ernährungs und Ver- Der akute GelenkRheumatismus wird ausge Jnvalidiſterung entſprechen 105 Jnvalidiſierungen
zauungsprozeſſes eine Jnfektion erfolgen. Wenig[zſt durch eine Jnfektion des Körpers n Rheumatismus 100 ſolchen durch Tuber

e

0 000 Colibakterien waren nur ſelten e t

ſens behauptet dies ein Arzt, Dr. Charles H. mit beſtimmten Krankheitserregern. Als Ein
kyermann aus St. Louig, auf Grund ſeiner trittspforte für das Krankheitsgift s er r Rheumatismus in ſeinen verſchiedenen
ngehenden kliniſchen Beobachtungen in einer ameri fahrungsgemäß Mandelentzündung, ſchlechte Zäh Formen muß daher als eine nahezu ebenſo ver
miſchen Fachzeitſchrift. „Es iſt erwieſen“, ſo ſchreibt ne und dergleichen neben allgemeinen Erkältungs-derbliche Volksſeuche bezeichnet werden,

amerikaniſche Arzt an der genannten Stelle, urſachen die Hauptrolle. Unter Fieber, begleitet] wie die Tuberkuloſe, und in dieſer Erkenntnis hat
daß auch durch gewiſſe Lebensmittel eine Entzün von Schüttelfroſt und heftigen merzen, ent ſich auch bereits eine internationale Organiſation

dung der Naſen und Rachenſchleimhäute hervor wickeln ſich in verſchiedenen Gelenken ſprunghaft gegen den Rheumatismus gebildet deſſen deutſche
gerufen werden kann, die alle die charakteriſtiſchen nacheinander e T Schwellung. Wenn Zweigabteilung gerade in dieſen Tagen wiederum ſolche abnormen Gewohnheiten ſind bei Kindern iw
Symptome des Heuſchnupfens zeigt. Unter dieſe auch die eigentliche Erkrankung der Gelenke inſ einen Kongreß in Berlin abhält. Wie die Wiſ allgemeinen nicht ſonderlich tragiſch zu nehmen und
dahryngsmittel, die in der ärztlichen Praxis als manchen Fällen ohne nachteilige Folgen wieder ſenſchaft, ſo muß auch jeder einzelne beſtrebt ſein, halten auch nicht lange vor. Schwieriger iſt do
dranigeitsurſache bei der kliniſchen Beobachtung feſt zurüchgeht, ſo iſt dieſes Verhalten durchaus nicht der rheumatiſchen Erkrankung und ihren perſön e die Aufgabe, Erwachſene zu heilen, die von
geſtellt wurden, gehören hauptſächlich Heringe, die Regel. Vor allem hat der Gelenk-Rheuma lichen und wirtſchaftlichen ſchweren Folgen da ſo chen Manieren vefallen ſind. Fälle, wie der hier
Schokolade, Bohnen, Erdnäfſſe, tismus eine große Neigung, in kürzerer oder län durch wirkſam entgegenzutreten, daß per der mit I pte, übrigens nicht ſo ſelten, wie man
Schweinefleiſch, Mais, Kartoffeln, r Friſt wiederzukehren. Eine weitere rheumatiſchen Beſchwerden behaftet iſt, keine koſtTomaten und Eier. Jn jedem beobachteten Cefehr des akuten Gelenk matismus beſteht bare Zeit mit ſelbſtändiger Behandlung oder durch

Fall haben wir feſtſtellen können, daß nach dem Ver darin, daß er entweder zu Verſteifungen der Ge die Verwendung von Mitteln, die von unverantcht auf die die Schleimhäute reigende Nahrung lenke oder aber zu gefürchteten Regenten wortlicher Seite angeboten werden, verſchwendet

das Heufieber ſofort nachließ, um ſchließlich ganz zu insbeſondere des Herzens und der Nieren, führt. ſ
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Konseum Verein

Ferner: Zigarren. Zigaretten und Tabake in grober Anewahl.
Div. Weine, Liksre. Weinbrand-Verschnitt usw. Alle Sorten
Marinaden. Parfüme., Artikel tür die Kopf- u. Hautpflege.
Reichhaltiges Lager in Geschenkartikeln, Spielwaren. Filz-
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vereine mit dem Warenzeichen GEG. Diese
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stellen zu haben.
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